
Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

M 15 . Mittwoch - en IS . Januar 1881 .

Mente
Bormittags 9Va Uhr :

Versteigerung wegen Wegzug
im Anctionssaale

Friedrichstrasse 6 .

Es kommen zum Ausgebot : Sopha ' s , gute Betten

mit Roßhaarmatratzen , Schränke , Tische und eine

große Parthie diverser Geräthe re . Die Gegen¬
stände werden ohne Rücksicht auf den Schätzungs¬
werth zugeschlagen . Mit den Mobilien wird die

Versteigerung begonnen .

Ferd . Müller ,
340

______________________
Auktionator .

Evangel . Kirchen - Gesangverein .

Heute Abend 8V2 Uhr : Probe . ___________
120

Local - Protestanten - V erein .

Die General - Versammlung findet heute Mittwoch

den 19 . Januar Abends 8 Uhr in der Restauration

Lugenbühl , untere Webergasse , statt .

Tagesordnung : Vortrag , Berichterstattung und Vorstands¬

wahl . Die Vereinsmitqlieder laden wir hierzu ergebenst ein .

32 Der Vorstand .

Wiesbadener Turn - Gesellschaft .

Morgen Donnerstag den 20 . Januar findet im

„ Deutschen Hof
" die monatliche Versammlung statt . Um

zadlreiche Betheiligunq bittet Der Vorstand . 282

Billige l ollwaareri !
Wollene Socken von 35 Pfg . an , wollene Damen¬

strümpfe von 75 Pfg . an , gefütterte Handschuhe von

65 Pfg . an , wollene Damenwesten mit Schooß prima
nur 3 Mk . , Unterjäckchen von 1 Mk . 25 Pf . an , Barchend -

Damenhosen von 2 Mk . an , Flanell - Höschen von 1 Mk .
75 Pfg . an , Barchend - Höschen und gewebte Hosen von

1 Mk . an , Cachenez von 35 Pfg . an , wollene Wämmse
mit Aermeln von den billigsten bis zur besten Qualität , wollene

Herren - Oberhemden von 2 Mk . 25 Pfg . an , wollene

Kinder - Jäckchen und Kleidchen .
Ein großer Posten wollener und Mohatr - Tücher in

allen Größen und Farben zu sehr billigen Preisen empfiehlt

( X Warlies , Langgasse 35 ,

120 vorm . Fenchel7 » Consum - Geschäft .

•
Taunus * Club .

Generalversammlung
Donnerstag den 20 . d . M . Abends 8V - Uhr

in der Restauration Poths , Langgasse .

Tagesordnung : 144

1 ) Jahresbericht .
2 ) Kassenbericht und Wahl der Prüfung ? Commission .
3 ) Bericht der Wegweiser - Commission .
4 ) Wahl des Vorstandes .

_________
Der Vorstand .

Alkern . Krankenverein zn Wiesbaden .
0

( Eingeschriebene Hülfskasse .)

Die ordentliche Generalversammlung findet

Samstag den 29 . Januar Abends 81/ « Uhr im oberen

Saale des „ Deutschen Hofes " statt .

Tagesordnung :

1 ) Berichterstattung über die Wirksamkeit im abgelaufenen Jahre ;

2 ) Rechnungsablage des Cassirers über das Jahr 1880 ;
3 ) Wahl der Prüfungs - Commission der 1878er und 1880er

Rechnung ;
4 ) Feststellung des Budgets ;
5 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;
6 ) Ergänzung der Statuten ;
7 ) verschiedene Vereinsangelegenheiten .

Gleichzeitig macht der Vorstand darauf aufmerksam , daß

Anträge zu obiger Generalversammlung nach § . 20 der Statuten

dreimal 24 Stünden vor einer solchen dem Vorstände schriftlich
anzuzeigen sind . Anmeldungen zum Beitritt in den Allge¬
meinen

'
Krankenverein beliebe man bei unserem Director , Herrn

G . Schäfer , Goldgasse 1 , zu machen .

80 Der Vorstand .

StrickwoUe
in schöner Farbeu - Auswahl , gebe von jetzt an zu herabgesetzten
Preisen ab .

_______
F . Lehmann , G 0 ldgasse 4 . 149

Daunen -
, Roßhaar - &

978

Bettfedern Lager .

Zwilch , Federleinen , Barchent .

Federdecken ,
Federkissen .

Roßhaar - ä . Scegras - Matratzen .

Michael Baer ,
Markt .

Schnupf - Tabake

JnMriW eingetroffen .
^ . „ e 31 .
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Todes - Anzeige .

Gestern Abend 9Vs Uhr verschied sanft nach 16tägigem
schweren Leiden unser einziges , vielgeliebtes , unvergeß¬
liches Söhnchen , Carl Joh . Krohmann .

Wir zeigen dies Verwandten , Freunden und Bekannten

an und bemerken , daß die Beerdigung Mittwoch den
19 . Januar Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , Ludwig -

ftraße 6 , aus statlfindet .
Wiesbaden , den 17 . Januar 1881 .

Die tiestrauernden Eltern :
Carl Krohmann .

1799 Sophie Krohmann .

Danksagung .

Allen Denjenigen , die unseren nun in Gott ruhenden
Gatten , Großvater , Bruder , Schwiegervater und Onkel ,

Herrn Johann Körnchen
,

zur letzten Ruhestätte geleiteten , sowie für die reiche
Blumei . spende , insbesondere aber Herrn Pfarrer Ziemen ,
dorff für die trostreiche Grabrede unseien herzlichiten Dank .
>783 Die trauernden Hinterbliebenen .

Notizen .
Heute Mittwoch den 19 . Januar , Vormittags 9 Uhr :

Holzversteigerung in dem Dotzheimer Gemeindewald Distrikt Weisenbera
Zusammenkunft nahe bei der Grohlachwiese . (« . Tabl . 13 .)

, , Vormittage 9 ‘ /i Uhr :
Termin zur Einreichung von SubmissionSofferten auf die bei dem Umbau

der alten Eolonnade , an dem RcstauiationSgebSude auf dem Nero¬
berge und an dem Neubau der Gewerbeschule vorkommenden Arbeiten
und Lieferungen , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 29 . ( S . T 13 )

Versteigerung guterhaltener Mobilien « ., in dem Auctionrsaale Friedrich¬
straße 6 . ( S . heut . Bl . )

VormittaaS 10 Uhr :
Holzversteigerung in dem städtischen Walddistrikte Würzburg . Lammelvunkt

an der Trauerbuche . ( I , Tgbl . 13 .)

30 Mark "
MF 1784

Demjenigen , der einem praktischen , gebildeten Mann
mir aewandiee Handschrift irgend pass Stelle verschafft . N . Exp .

SW
“

Ein zweifpänniger , gut erhaltener
Schlitten

w ' rd morgen Donnerstag Vormittags 11 Uhr im
Hofe des Auetionslvkales Friedrichstraße « gegen
gleich baaie Zahlung öffentlich verft iaeit .

Ferd . Müller , Auktionator .
'M Original - Loos Prcug . Lonerie >st lür 68 Mark M

überlass n d rch C . Waaner , Neuaaffe 4
_______________

1791
tetn k em - r !k» iolinbvgea zu verkanten Ät - ingrssc 20 >4 .- 62

Hw >i Kinderbettstellen unv em Kinderwagen billig
zu verkaufen Abelno dstrat - e 7 , 2 Stiegen doch . 1794 .

Veite » m t F - becraymen , Nozaaar - unö Sr ege as - Matratzen
stad billigst zu rv- r kanten Walramstraße 29

______ 1797
Tauuusstrane 10 , zweiter Stock , siad Äb >eise balver oer -

schiedene Möbel und Haushaltungs - Gegenstände bill g
zu v »rkaufen

__________

"

___________ 1789

Ein eichenkiolz- qeschnitzter , großer Schreibtisch
sneu ) für 300 Mk . zu verkaufen N . Exp . 1801

Ein stlciderschrank , Liuüijg , nudb - lackirt , mit geschweiftem
Gesims , zu ve , kamen Marktstraße ll im 3 . Stock

_______
1787

Ein « graste Hundehütte ist zu verkaufen Eölhestraße 4 ,1 Trepve doch
____________ ] 7R {

Mehlwürmer w,roen « >kauf : Knch . otte . 7 . >4660
Drost , Ofenputzer , wohnt Kirchgasse » 0 . IM

Pcrf . Unterricht in der Fcinstickerei
im Hause auf Seide , Sammt und A -las wird gewünscht .
Adressen mit Preisangabe per Stunde unter X . Z . 44 an die

Exv - d ' tion d Bl erbeten . 1780

Eine Friseurin , weiche sehr gewandt ist , sucht Kunden .
Näh . Hellmundstraste 13 Parterre . 15627

Vivat Ferdinand ! ! !
Zum heutigen Tage schalle voll
Ein donnernd Hoch dem F . Knoll ,
Vom Gevattermann und der ganze BloS '

,
Heut

'
gibi

' s RaqoutS und recht viel Sau ? e ;
Der Krabbele zapft ein gutes Bier ,
Die Sänger sorgen für Plaisir .
D ' rum tönt Dir aus dem Hollerbusch
Ein dreifacher Trompetentusch !

________________________________
Die Alte . 1818

em Freunde Ferdinand Knoll zum
heutigen Geburtstage herzliche Gratulation .

14556
_____________________ ____________ August .

Dem blonden Philipp im Schwalbachergäßchen gratulirt
recht herzlich zu seinem 20 . Wiegenfeste

Sein Freund : J . G . 14435

Ein Portemonnaie mit Geld und Schlüsselchen von der
Bahnhofstraße bis Adelhaidstraße 7 verloren . Gegen Beloh¬
nung abzugeben Adelhaidstraße 7 .

'
1795

Von einem Schulkinde ein Muff verloren . Man bittet ,
denselben gegen Belobvuna obrugeben Helenenstraße 10 . 1814

Verloren
am Samstag Abend vom Carsaal bis zum „ Adler " ein rosa
Stiefelchen . Abzugeben gegen Belohnung bei dem Portier
im „ Adler "

. 14558
Eine Milchkanne wird vermißt . Abzugeben in der Exped .

dieses Blattes . 1805

einimoStfien , CapiUvtten eXc

Ein freistehendes Haus , ganz zunächst
den Bahnhöfen gelegen , mit großem
Garten und Bau - Terrain , sehr Preis¬
würdig gleich zu verk . Näh . Exp . 1P02

Haus mit 2 Läden , 42,000 Mark , in

guter Lage Näh bei C . H . Schmittu * . 1800
9000 Mark auf 2 Hypothek «. Haus und Aecker , zu b ' /z °/o

halbjährliche , pünktliche Zinszahlung auf sofort zu leihen
aesacht . Offerten unter 3500 besorgt die Exped . d . Bl . 1812

38,000 Mark auf erste Hypotheke ohne Unterhändler ge¬
sucht . Pünktlichste Zinszahlung gesichert . Näheres in der

Expedition d . Bl . 1798

10,000 Mark sind auf den 1 . April auszuleihen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 1792

( Fortsetzung in der Beilage . )

Personen , die sich anbieten :

Ein ordentl . Mütchen sucht Monat - oder Aushilfstelle oder
Belchäft . im Waschen u . Putzen . Näh . Wellritzstr . 10,3 . St . 1813

Erne Frau s . Monatstelle . Näh . Walramstraße 29 , D . 14662
Eme unabh . Frau s. Monatsteüe . Näh . Steingasse 33 . 13976



1 Gxpeditionr Langgafse No . L -
'
. Seite 8

My8 Eine Wittwe sucht Stellung bei einem Herrn
oder Dame . Dieselbe hat die besten Zeugnisse

von ihrer 15jähriqen Stellung . Nähere « Expedition . 1784
Eine tüchtige Köchin mit sehr guten Zeugnissen suckt

baldigst eine Stelle . Näh . bei Frau Mattio , Goldgasse 5
im Laden . 1783

Ein Mädchen sucht eine leichte Stelle . Nähere Auskunft
ertheilt W . Hillesheim , Marktstraße 22 . 14415

Gegen geringen Lohn sucht ein Mädchen , in allen Arbeiten
erfahren , gute Stelle . Näh . Römerberg 35 , 1 St . h . 14 ^ 51

Tina liHpliin sucht Stelle . Näheres Rhein -
lalle ÄVlUllI strafte 2r » im 1 . Stock . 15202
Ein tüchtiges Mädchen mit 2jährigen Zeugnissen , das kochen ,

nähen , fein bügeln und serviren kann , sowie alle Hausarbeit
versteht , sucht Stelle als Mädchen allein , Hausmädchen oder
auch zu Kindern d . Birck ’ s Bureau , gr . Burgstr . 10 . 1824

Eine anst . , in jeder Beziehung des Haushalts erfahr . Frau sucht
Stelle als Haushälterin ; auch würde dieselbe tagweise zum Kochen
ausgehen . Näh . bei Frau Schlink , Mtchelsberg 7 . 1788

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede Haus¬
arbeit versteht , sucht auf gleich eine Stelle . Näheres Graben¬

straße 20 , Parterre . 14564

Kammerjungfer » , Bonnen , feinere HauS - und Zimmer¬
mädchen sowie ein einfaches , gewandtes Ladenmädchen suchen
Stellen durch Ritter , Webergasse 15 . 1811

Haushälterinnen mit guten , langjährigen Zeugnissen suchen
Stellen auf 1 . Februar u . später d . Brühl , Kirchgasse 30 . 14568

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , das Hand - und Hausarbeit
versteht und englisch spricht , sucht Stelle aus 24 Jan . oder 1 . Febr .
als Zimmer - , HauS - oh . Mädchen all d . Brühl , Kirchg 30 . 14568

Eine tüchtige Köchin mit vierjährigem Zeugnisse , welche
auch etwas Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle . Näheres
Grabenstraße 20 , zwei Stiegen hoch . 14563

Ein stilles Mädchen ( 25 Jahre alt ) , welches gut kochen
kann , alle Hausarbeit versteht und die schönsten Zeugnisse
besitzt , sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 19 im Laden . 14563

Eine tücht . Rest .- Köchin s. Stelle . 9t . Häfnergasse 5,2 St . 1819
Ein junges Mädchen , zu aller Arbeit willig , s . St ., am liebsten

als Mädchen allein od . Hausmädchen . N . Michelsb . 10 , P . 1815
Ein anst . Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle als

Haus - oder Mädchen allein . Näh . Helenenstr . 5 , 2 St . 1816
Ein gewandtes , braves Mädchen ( aus Magdeburg ) welches

kochen kann und alle häuslichen Arbeiten gründlich versteht ,
sucht Stelle . Näh . Häfnergasse 5 , 2 Stiegen . 1819

Ein besseres Mädchen ( Doctors - Tochter ) , 17 Jahre alt , das

englisch und französisch spricht und schreibt , musikalisch ist , sowie
alle seine Handarbeiten gelernt hat , sucht Stelle zu größeren
Kindern und wird auf hohes Salair nicht gesehen . Näheres
durch Birck ’e Bureau , große Burgstraße i .0 . 1823

Ein braves , anständiges Mädchen , das Kleider machen ,
bügeln und serviren kann , sucht Stille als feines Zimmer¬
mädchen oder zu Kindern . Näh . Häfnergasse 5 2 St . 1819

Ein junger Mann , welcher beim Militär gedient bat , sucht
Stelle als Diener und geht auch mit auf Reisen . N . Exp . 1799

Ein junger Mann sucht eine Stelle als Kutscher . Nähere -
in der Expedition d . Bl . 1782

Personen , die gesucht werde « :

Eine Näherin für Pelzwerk gesucht Moritzstraße 44 , I . 14566
Ein reinliches Mädchen gesucht . Näheres im

„ Kaiser Adolf " in Biebrich . 14561

Zu in 1 . Februar gesucht ein tüchtiges Haus¬
mädchen mit guten Zeugnisse » , das gut nähen kann ,
Mainzerftrafte 28 . 1198

Eine Köchin für ein Hotel am Rhein , welches wegen seiner
guten Küche bekannt , gesucht . Offerten unter A . H . 5 sind in
der Exped . d . Vl . abzugeben . 1808

Ein durchaus solides , tüchtiges Dienstmädchen , welches auch
Neigung zum Umgang mit Kindern hat , wird bis zum 1 . März
gesucht Langgasse 9 , 1 Treppe hoch . 1377

Ein ordentliches Mädchen gesucht Schwalbacherstr . 9 . 1791
Ein reinlicher , kräftiges Mädchen wird gesucht . Nähere « im

Metzgeriaden Kirchgasse 14 . 14812
Ein braves Kindermädchen gesucht . Näh . Exped . 1259
Markt 9 wird ein braves Mädchen , welches gutbürgerlich

kochen kann , zum 1 . März gesucht . 14569
Ein gewandtes Hotilzimmermüdcheu für 1 . Februar gesucht

durch Ritter , Webergasse 15 . 18 il
Ein gut empfohlenes , gesetztes Mädchen für Kind und Haus¬

arbeit zum 1 . Februar gesucht . Näheres Spiegelgasse 2 , eine
Treppe hoch . 1

'
94

ei » tüchtige - Mädchen für
| IILut Küchen - und Hausarbeit Mainzer »

strafte LS , I . 14557
Gesucht 1 Zimmermädchen , 1 gute Köchin und 2 Haus¬

mädchen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 1809
G >sucht ein Mädchm , da - sticken kann , zu einer einz . Dame

( per Monat 18 Mk .) , feine Hausmädchen , Hotel - Zimmermädchen ,
2 Küchenmädchen d Frau Herrmann , Marktstraße 29 . 14667

tfXtpfttfhf eine Küchenhaushätterin , eine feinbürgerliche
V ’

/IJUUjl Köchin in einen kleinen Haushalt , ein starkes
Hausmädchen , welches gut bügeln und serviren kann , und
Küchenmädchen für Hotels durch Ritter , Webergasse 15 . 1811

Ein einfaches , reinliches Mädchen vom Lande , daS hier noch
nicht gedient bat , gesucht im Ludwigsbahnhof , 2 St . 1822

UM
" ' Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann , das Waschen versteht und die Hausarbeit übet nimmt ,
wird » ach Biebrich gesucht . Näheres hier , Schwalbacher -

straße 19 , 1 Stiege hoch . 1820
tForttebuna iu der iNeifaoe .)

« » geböte :

Adolphstrasse 6
ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Mansarde und

Keller an ruhige , stille Stute zu vermiethen . 1793

Villa Koma ,
Gartenstrafte 10 , ist auf 1 . April zu vermiethen ; dieselbe

enthält 14 Zimmer , darunter 2 Salons . Auch ist dieselbe
zu verkaufen . Einzusehen Morgens zwischen 10 und 12 Uhr .
Näh . Adolphstraße 12 bei D . Beckel . 1811

Hochstätte 20 sind verschiedene Wohnungen zu vermiethen .
Näheres Kirchgasse 51 . 1807

Müllerstraße 7 ist die zweite Etage mit 5 Zimmern und
allen Bequemlichkeiten , sowie Mitbenutzung des Garten -
auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 1790

Steingasse 20 ist ein Dachlogis auf gleich zu verm . 14562

Wilhelmstrißc , P - rtcrre , MÄÄS
an auf längere Zeit zu vermiethen . Nähere - in der Ex¬
pedition d . Bl . 1781

Ein bis zwei möblirte Zimmer zu verm . Spiegelgoffe 3 . 1708
Ein heizbares Zimmer mit Kost zu vermiethen Röderstraße 11 ,

Frontsp ' tze . 1758

Herrschaftliche Villa , zunächst dem Cur -

saal , zU Vermiethen . Näheres bei
C . H . Schmittus , Adolphstraße 10 . 1801

Kirchgasse 30 ist ein Laden nebst Wohnung ( dermalen
von Herrn Brühl bewohnt ) auf 1 . April anderweit zu ver¬
miethen Näh Schützenhofstraße 16 bei A . Fach . 1786

Adolpbsallee 8 ist ein Keller zu vermiethen . 1825
Eine Beamtenfamilie wünscht eine Dame gegen

mäftige Bergütung in Pension zu nehmen . Nah .
in der Expedition d . Bl . 1779

(Fortsetzung ta der Beilage .)
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Watersnood in Nederland .

Empfangen durch 1 ) Hauptmann Götz , Stiftstraße 25 : Von
den Herren Hustinx 5 M , Haupt 10 M , Haut 10 M ,
E . Jacob 10 M ., Dr . Moleschot 20 M , Kratz 3 M ., Möckel
ß SQL , Willmer 20 M ., I . B . 20 M ., S . 3 M , B . 20 M . ,
D . 3 M , gesammelt bei einem Austernessen 54 M . 30 Pf . ;
2 ) Lieut . Zegers - Veeckens , Wilhelmstraße 26 : Von N . N .
50 M , N . N . 10 M „ C . N . 3 M . . M . M . 10 M , N . N .
10 M ., ö . d . M . 10 M . , C . W . SM .. Dr . W . 10 M . , M .

B . 20 M , H . I . C 20 M . ; 3 ) Kammerjunker v . Goeckingk ,
Blumenstraße 2 : Von N . N . 10 M , N . N . 20 M , N . N .
10 M , N . N . 30 M , Hrn . Pol . - Dir . v . Strauß 10 M .,
v . G . 10 M . , A . S . 5 SQL , N . N . 3 M , Hrn . Com - Rath
Simons 20 M ., 81 . 15. , A . H . , C . A . und A . H . 7 M , Hrn .
I . Seyd 10 SQL, I B . Sturm in Rüdesheim 20 M . , Frau
Hauptmann Keller 10 M ; in Summa 497 M . 30 Pf . Indem
wir den gütigen Gebern und Geberinnen unseren herzlichsten
Dank abstatten , bitten wir zur Unterstützung von acht Tausend
Menschen , deren Noth durch Eisgang aufs Höchste
gestiegen , durch weitere Liebesgaben uns erfreuen zu wollen .
0 88 Gotz . Zegers - Veeckens . v , Goeckingk .

Dia \ nfnnlllHA jeder A
.
rt von Behörden und Pri -

Ulv llUiUulllllv yaten in sämmtliche existirende

Zeitungen , Kreis - und Wochen¬
blätter , illustr . Journale , Fachzeit -

WM schritten , Kalender , Coursbücher
7 3a . SSA ■ ty SOHB u . a , Publicationsorgane vermittelt

prompt , billig und discret die Annoncen - Expedition von 312

HAASENSTEIN & VOGLER
in Frankfurt a . M . , Karlsruhe , Stuttgart , München u . a . 0 .

FWM
(gge GM - & MetzAWaaffe .

Heute Morgen treff it wieder ein : Prachtvolle Schellfische
und Cabliau , sehr frische Seezungen ( Soles ) , Turbott ,
Lander , Schollen , echter Wintersalm , Flußfische ,
Bückinge zum Braten und Rohessen , Caviar rc .
134

________________________
F . C . Hench , Hoflieferant . :

Hochstätte 9 wird Donnerstag Morgen 1 . Qualität Kuh - ;
fieisch auSgchauen .

_______________
1810 j

Gute Kartoffeln
ä Malter 4 Mark zu haben Moritzstraße 5 .

____________
1796

Gute Kartoffeln per Kumpf 18 Pf . , rm Malter billiger ,
zu hab n Schwalbackerstraße 23 .__________________________

1 ■95

Eine schwarze Garnitur , Sopha , 2 Sessel und 6 Docier - ■

stähle , Bezug rothe Seide , billig zu verkaufen Wellritzstraße 40 j
im Hinterhaus , 2 Stiegen hach . ______ _________ 1554

Herrichaften , welche seine , gut erhaltene
Möbel ( Salon - , Zimmer - und Küchen - Ein¬

richtung ) freik -ändig verkaufen wollen , belieben ihre Adressen
unter No . 500 an die Erpedition d . Bl . einzureichen . 1786

Ueülhtltil ' ll vom Lande billig adzugeben . Bestellangcn
llullirUClH werden entgegengenommen Mauritiusplatz7

im Laden , woselbst auch Muster anzusehen sind . 1785

Junggesellen - Verein .

, s "

Heute Mittwoch den 19 . Januar Abends 9 Uhr :

Sitzung im „ Hotel Hasch66 .

1 ) Berathung über den Statuten - Entwurf ;
2 ) Erledigung der eingelaufenen Correspondenzen aus der

Provinz ;
3 ) Referat der Schwiegermütter - Commission über ihre ge »

mackten Erfahrunaen auf dem letzten Curhaus - Maskenball .

Verein der Künstler & Kunstfreunde .

Dritte Vorlesung
des Herrn Otto » evrient :

„ Das goldene Zeitalter des spanischen Dramas "

im großen Saale des „ Hotel Victoria "
.

Ich bringe hiermit mein Billard in empfehlende Erinnerung .
14555 Wilh . Reifenberger , Wellritzstraße 27 .

Schöne Schlittschnhbahn in Schierstein
14689 unterhalb dem Hasen .

'°
WW

Große Schlittschuhbahn
Niederwalluf am Gartenfeld ,

s

Anfang 6 Uhr .

Eintrittskarten für Nichtmitglieder in der Buchhandlung
von Jnrany & Hensel . 104

MMMMMMMMMMMÄMMMÄMÄM

M Eine große Parthie

l Rleik > erfloss- Rejle ,
s

S worunter noch viele Roben knappen Maaßes ,
B

E sind von heute an 1785 B

8zum AusvevkaufS
M

'
zurückgestellt .

B . 1 11 Ijanggrasse ■
B » - IA

, Ko . 18 .

■ ■ MM ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ *

Erne Bandsägemäschine , Gtckenmaichmen für Spengler
und verschiedene Oefen für Holz - und Kohlenfeuerung stehen
billig zu verlausen bei Horn , Friedrichstraße 32 .

_______
1792

Gebrauchte Volieren zur Anlage eines Hühnerhofs zu
kaufen gesucht . Offerten unter F . 196 befördert die Exped . 1789

^ ln zadmes Eichhörnchen villrg , em
schwarzer Mops für 5 Mark , sowie mehrere
Vöael zu verkaufen Kirchgasse 37 . 14560

Em Taselklävier zu verkaufe » Schwalbacherstr . 63 . 14264

Ein Pelzrock ( Nerz ) , ein Pelzkragen ( Biber ) und ein
Paar Patent - Schlittschuhe billig zu verkaufen . Näheres
Adolphsallee 3 , Hinterhaus . 1797

Em hell - seidenes Kleid , nach der neuesten Mode ge¬
arbeitet , ist zu verkaufen Weilstraße 20 , 2 St . h

_________
1780

In dem Landhaufe Smmenvergerstratze 25 rft em eiserner
Herd (Fabrik Kalkbrenner ) wegen Bauoeränderung zu
verkaufen . Auskunft ertheilt Baun - eister Mecklenburg ,
Göthestraße 4 . 1782
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Während dieser Woche i

Verkauf der bei der zurikteseto
Elsässer Waschstoffe : Cattune

,
Percals

,
Cretonnes etc ,

ä 0,30 Pf . , 0,40 Pf . uxd 0,50 Pf . per Meter .

Mode - & Confections - Bazar Benedict Stl ans
, Webergasse 21 .

Marktstraße 6 , „ Zum Chinesen "
.1793

möglichst zu räumen , gebe ich denselben , so lange Vorrath , ZU bedeutend ermäßigtem Preis , W
jedoch nicht unter 1 Pfund , ab , und erlaube ich mir , insbesondere meine verehrlichen Kunden auf diese günstige I
Kaufs - Gelegenheit aufmerksam zu machen .

Eduard Kräh
, Thee - Handlung ,

Thee - Chis
( auch Krümel - , Staub - Thee , Thee - Spitzen ) .

Um vor dem Eintreffen neuer Theesendungen mit dem angeb,äuften Grus — nur selbstgewonnen —

Ö . R . PATENT

•Jfro . 9878 .KL33 . M
w

.......’ltnnp

Patentirter Eissporn
zum Umlegen , kann auch in Wohnräumen am Stiefel verbleiben , ist einer jeden
sorgsamen Familie als bestes Schutzmittel gegen Fallen auf Eisflächen zu empfehlen
und wird für Erwachsene und Kinder geliefert .

E . du Fais , Mechaniker ,
491 2 Faulbrunnenftrahe 2 .

Zur gef . Beachtung .

In Folge verschiedener nothwendig gewordener Abände¬

rungen einzelner Paragraphen des Statuts , des von mir unter
der Firma : F . Roehl , Deutsche Pfeunig - Sparcassen »
Bank Hierselbst betriebenen Geschäfts erkläre ich sämmtliche
bisher verausgabten Exemplare dieses Statuts für
ungültig . Abgeänderte Exemplare sind gegen Ende dieser
Woche bei mir zu haben . F . Roehl . 1827

W
"

Noch nicht dagewesen ! W

Brauerei Stadt Frankfurt .

Heute Mittwoch den 19 . Januar :

Großes Concert & Gesangs - Soiree
von den ersten Wiener Gunde - Brüder « Metz .

Anfang 71 '» Uhr . _________
Entrse frei . 14980

Meine ausschüeßl . mit Wachholdersträuchern geräucherte

MF
*

Thüringer Cervelatwurst ,

NF Thüringer Preßwurst
"

DU
ist wieder eingetroffen und empfiehlt selbige einzig für Wies¬
baden die Spezereihandlung von 1806
“ sllenbogengasse Günther Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Antwort
auf die „ Erwiederung " des Droschkenvereins in

No . 10 des „ Tagblattes " .
Als vor einiger Zeit ein alter Herr , um nicht in später

Abendstunde den ihm sehr beschwerlichen Weg von 15 bis
20 Minuten machen zu müssen , sich auf 10 Uhr eine Droschke
bestellen wollte , erhielt derselbe von sämmtlichen zur Stelle

befindlichen Fuhrleuten ausweichende Antwort ; auch einfach
die , um 1/210 Uhr seien sie schon zu Hause .

Was hilft also dieser Disciplin gegenüber das Bestellen ?

Ebenso unhaltbar ist der Vorwurf , daß die Fuhrleute zu
Dutzenden oft stundenlang keine Fahrgäste haben .

Das Fuhrgeschäft , so gut wie jedes andere hat seine gute
und seine böse Zeit . Um übrigens diesem Uebelstande abzu¬
helfen , ist sicher nicht der richtige Weg , die Droschken gerade
zu der Zeit und an den Orten fehlen zu lassen , wo sie am

nöthigsten gebraucht werden .
Um die Droschken zu beschäftigen , wird nie und nirgends

gefahren werden . Das müssen ganz andere Factoren regeln . 1803

Heute Abend von 6 Uhr a n :

Has im Topf ,

Schellfische mit Kartoffel « ,
sowie ein gutes Glas Aepfelwein bei dem
14565 „ Stille « Wirth "

, Metzgergaffe .
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Beleidigung eines städtischen Beamten 2 Monate Gefängnis ; al » Zusatz¬
strafe zu einer früher erkannten Gefängnitzstrafe von 3 Monaten . — Am
Sylvestertage stahl ein Taglöhner aus einem hiesigen Garten , in den er
mittelst EinsteigenS gelangt war , diverse Wäschegegenstände . Wegen seine »
Geständnisses werden dem Angeklagten mildernde Umstände zugebilligt und
wird derselbe zu 6 Monaten Gefängniß und einem Jahre Ehrverlust ver¬

kamt
Kann
Zank«

*

The ,
bet $
in Sc
NN Dl
toetlei
wie fc

waffnete des Grafen Luna und Manrico ' s . Krieger . Klosterfrauen . Zigeuner
.und Zigeunerinnen . — Die Handlung spielt theilS in Biscaja , theils in

Arragonien , im Anfänge des 15 . Jahrhunderts .
Akt 3 : Großes Tanz - Divertissement .

mit
laue
treff
erac
Erh
gehr

8 n
Füs .
aus ;
Tag

® en
. Dei
stau !
Beitl

Frl . Seiden ,
vom Stadttheater in Brünn , als Gast .

Anfang 6 */i Uhr , Ende nach o Uhr .

Morgen Donnerstag : Preziosa .

«Gie
Segen

*
Miet!
Mag
ttbenb

*

KöuißiiÄze Vchansviele »
Mittwoch , 19 . Januar . 15 . Vorstellung . 70 . Vorstellung im WsnnAuent .

Der Troubadour .
Große Oper in 4 Akten . Nach dem Italienischen des S . Eammerano

von H . Proch . Musik von Joseph Verdi .

Herr Philippi .
* q- *

Frl . Meißlmger .
Herr Peschier .
Herr Sichr .
Frau Pust .
Herr Doruewaß .
Herr Rebe .
Herr Zapf .

Anhänger und Be -

Tages - Kalender .

Die permanente Eurhans -Auustausgellung im Pavillon der neuen Tolonnade
ist täglich von Morgens « Uhr bis Abends s Uhr geöffnet .

fier Astronomische Salon und bas Mikroskopische Aquarium Alexandra -
straße 10 sind Dienstags von 3 - 4 Uhr frei geöffnet . Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 6 — 9 Uhr : Astronomische Soirse . 7465

Heute Mittwoch den 19 . Januar .
Wochen - Ieichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht Oranten -

straße 5, eine Stiege hoch .
Nurhaus ju Wiesdadnl . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Carnevals -Coneert .
yerein für Naturkunde . Abends 6 Uhr : Vortrag des Herrn Dr . Tav et

über „Palmen
" im Museumssaale .

tzewerdliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der neuer «
Elementarschule auf dem MichelSberg .

fokal = yrotefamtenuerein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung in der
„ Restauration Lugenbühl "

, untere Webergasse .
Evangelischer Kirchen -Eesangverein . AbeudS 8 ' /» Uhr : Probe .
Gesangverein „ $ 8ngerluft “ . Abends 8 ' /a Uhr : Probe im VereinSlokale .
Kaufmännischer Verein . Abends 81/ » Uhr : Versammlung im Vereinslokale .

Iunggesellen -yerein . Abends 9 Uhr : Sitzung im „ Hotel Dasch " .

urtheilt . — Die Ehefrau eines hiesigen Schneiders war wegen des viel -
berufenen Falles Leichmann vom hiesigen Schöffengerichte wegen Haus -
friedensbruchs , Beleidigung und groben Unfugs mit 30 Mark Geldstrafe
belegt worden . Gegen diese » Urtheil ergriff die Angeklagte die Berufung ,
welche aber heute verworfen wird . Hiermit ist die Darstellung , welche Herr
Teich mann von dem fraglichen Vorfälle gibt , als richtig endgültig an¬
erkannt worden . — Vertagt wird die Verhandlung gegen eine Dieustmagd
aus Springen , Amts Schwalbach , wegen intellectueller Urkundenfälschnng .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 18 . Jan .) Ein Knecht au »
L .-Schwalbach , welcher in einem hiesigen Laden , wo er zu thun hatte , einem
Markstück begegnete und dasselbe mitgeben ließ , wird zu 1 Tag Gefängniß
veruriheilt . — Die Verhandlung gegen einen hiesigen Flaschenbierhändler
wegen Gewerbeeontravention wird vertagt . — Eine Schneidersfrau , welche
einen bei ihr als Sicherheit für schuldige Miethe zurückgelasseneu Cattun -
stoff ohne Weiteres zu eigenem Vortheil verarbeiten ließ , erhält wegen
Unterschlagung 14 Tage Gefängniß . — Nachdem ein Knecht aus Hinter¬
meilingen , welcher bei einem hiesigen Oeconomen diente , sich den am 8 . August
v . I . fälligen Wochenlohn bereits von seinem Herrn hatte geben lassen ,
wußte er , unter der Vorspiegelung , Nichts erhalten zu haben , sich von der
Tochter seines Herrn nochmals 4 Mk . zu verschaffen . In dieser Handlungs¬
weise liegt der Thatbestand des Betrugs und eihält der Angeklagte 1 Woche
Gefängmß . — Wegen Ruhestörung nnd Widerstands gegen die Staatsgewalt
treffen einen Ziegler aus Mammolshain 2 Monate Gefängniß und 1 Woche
Haft . — 3 Tage Gefängniß erhält ein Gastwirth aus Erbenheim wegen
Pfandverbringung . — Gegen einen nicht erschienenen Schneidergesellen au »
Dotzheim wird Berhaftbesehl erlassen . — Schließlich erkennt der Gerichts¬
hof gegen einen Schreiner aus Langenbach , Amts Weilburg , wegen Be¬
leidigung eines Commiffars auf eine Woche Gefängniß , die durch die
Untersuchungshaft für verbüßt erachtet wird .

* (Herr Landrichter Haar .) Wie wir bereits mitgeiheilt , ist bei
Herr Assessor Haas zum Landrichter hierselbst befördert . Diese Ernennung ist
um deßwillen bemerlenswerth und hat in juristischen Kreisen Aufsehen er¬
regt , weil durch sie zum ersten Male seit der Neuorganisation ein Assessor
direct , d . h . ohne vorher Amtsrichter gewesen zu sein , Landrichter geworden
ist . Irren wir nicht , so ist der Landrichter H a a S ein früherer Artillerie -
offizier , welcher im Jahre 1870 durch eine Unzahl Mitrailleusekugeln sehr 1 jejben
schwer verwundet wurde und lauge Zeit auf dem Tode lag . Damals be- derber
schäftigteu sich die Zeitungen öfters mit feinem Befinden . daS allgemeine !;ltlne.
Theilnahme erregte . Nach seiner Genesung , soweit solche überhanpt möglich gtabt
war , ftubirte Herr Haas Jura , machte am 27 . November 1875 fein Rese - .
rendar -Examen und wurde am 1. Mai 1880 Assessor .

* ( Sprudel .) Die Zahl der in Aussicht genommenen Sprudel - i
Sitzungen soll , wie wir hören , vielseitigen Wünschen entsprechend , noch um
einige vermehrt werden . Außerdem sollen auch die activeu Sitzungen ,
sofern noch welche gehalten werden , sämmtlichen Sprudlern zum Besuche
frei stehen .

* (Firmen - Register .) Neu eingetragen die Firma ) ,Louise Hoff¬
mann " hierselbst . Erloschen die Firmen „ I . L . Mollath "

, „Wotff &
Ballmann "

, „ E . F . Cameron & Cie ." , „L . Hirsch "
, „ I . G . $ r .

Strikter "
, »Äünkher Klein "

, sämmtlich zu Wiesbaden .

Personen :
Der Graf von Luna
Gräfin Leonore , Palastdame
Aeuzena , eine Zigeunerin
Mamieo ...............
Fernando , Anhänger des Grafen Luna . . . .
Inez , Vertraute der Gräfin Leonore
Ruiz , Anhänger des Manrico .......
Ein alter Zigeuner .
Ein Bote
Gefährtinnen Leonorens . Diener des Grafen Luna .

* * * Leonore

glaubt einen Beschluß nicht so kurzer Hand fasten zu können und sollen ! jli
beiden Schriftstücke in der nächsten Sitzung reproduzirt werden . — H f ff - •
Brenner bittet um Verlängerung de » Pachte ? für das Gemeindebadha ^ /
um ein weiteres Jahr unter den seitherigen Bedingungen . Dem Antrask / .,
steht nichts entgegen . — Die Trottoir -Anlage mittelst Pflasterung Dir ? ’>l

und des Herrn Sdjierenberg
" ‘m 1

ie firfi ans 1580 Mark belaufen , huf b>UI

steht nichts entgegen . -------
ben Häusern der Frau Zingel Wwe . . . . . . . . „
wird genehmigt ; zu den Kosten , welche sich auf 1580 Mark belaufen , bat
Frau Zingel die auf sie entfallenden 710 Mark sicher gestellt . — Zum Schluß
verliest Herr Ingenieur Richter eine mit 95 Unterschriften bedeckte Petition
der Herren Nötzel und F . W . Käfedier , in welcher die Durchführung
der Straße zwischen den beiden Häusern Wilhelmstraße 30 und 32 nach bei

Locales nnd Provinzielles .
* (GemeinderathS - Sitznng vom 17 . Januar .) Anwesend die

Herren Oberbürgermeister Lanz , Bürgermeister Coulin und Ingenieur
Richter , sowie die Herren Stadträthe Beckel , Dr . Berlö , Cron ,
Fauser , Käßberger , Kimmel , Mäckler , Dr . Schirm , Schlink ,
Stritter und Wagemann . Die beiden Holzversteigerungen in den
Distrikten „Hinterer Neroberg " und „ Bahnholz

"
finden , da die gebotenen

Preise annehmbar erscheinen , die Genehmigung des Collegiums und werden
die Holzabfuhrscheine in den nächsten Tagen ausgegeben . — Herr Carl
Becker hat 50 Fuß seines Terrain » an der Platterstraße zur Erbreite¬
rung derselben kostenlos an die Stadtgemeinde abgetreten . — Der Vor¬
stand des BerschönerungSvereins bittet in einem Schreiben an den Ge -
meinderath , daß , wenn die Schutzballe auf dem Neroberg zum Abbruch
käme , das Material derselben behufs Erbauung einer Schutzhülle am
Wartthurm -Terrain dem Verein unentgeldlich zur Verfügung gestellt würde .
Gleichzeitig bemerkt genannter Vorstand , daß vor 24 Jahren diese Schutz¬
halle auf alleinigeWechnung des VerschönerungSDereins hergestellt worden
fei und glaubt daher , zumal eS wieder für denselben Zweck Verwendung
finden solle , der Willfahrung seines Gesuches sicher zu sein . Die dem
jetzigen Pächter allenfalls gehörigen Fenster : c. würden demselben selbst¬
verständlich zu belassen sein . Der Gemeinderath beschließt , auf diesen
Antrag einzugehen , sobald die Schutzhalle an ihrem jetzigen Standorte
überflüssig erscheine resp . abgebrochen werden solle . — Herr Oberbürger¬
meister Lanz theilt mit , daß ihm heute Mittag ein Gesuch von den HauS -
eigevthümern und Ladenbesitzern der großen und kleinen Bürg¬
st raße behusS Namensänderung der beiden Straßen zugegangen sei . Das
Gesuch ist hierdurch motivirt , daß in genannten Straßen jetzt in jedem
Hause Läden vorhanden seien und sehr oft unliebsame Verwechselungen
vorkämeu , zumal in den beregten Straßen gleiche Geschäfte beständen .
Aus diesen Gründen beantragen die sämmtlichen Unterschriebenen , die
von der Wilhelmstraße nach dem Markte führende Straße „ Schloß¬
straße "

, dagegen bie kleine Burgstraße kurzweg „ Burgstraße
"

zu benennen .
Gleichzeitig mit diesem Gesuch gelangt nun ein Schreiben des Herrn
W . Z ais ( „Vier Jahreszeiten " ) zur Kenntniß des Collegiums , worin der¬
selbe , als im Auftrage einiger Geschäftsinhaber der großen Burgstraße
handelnd , nachsucht , der großen Burgstraße , welche historischen Werth habe ,
diesen Namen zu belasien , dagegen die kleine Burgstraße . mit Rücksicht
auf da » Stadtwappen in „Lilienstraße "

umzutaufen . Der Gemeinderath

evangelischen Hauptkirche beantragt wird . Grund zur Anregung sei in dem
Gerüchte zu finden , daß der jetzige Besitzer des Hause » Wilhelmstraße 80
die ganze Front zu bebauen beabsichtige ; hierdurch würde das Projeet bet
Straßendurchbruchs gekreuzt . Die Bau -Commission empfiehlt durch Beschluß
vom 6 . c. zu erwidern , daß , da ein derartiges Banaesuch bis zur Zeit noch
nicht vorliege , vorläufig ein Beschluß nicht zu fassen fein dürfte . Wenn
dem Gesuch entsprochen werden soll , so sind von jebem her beiden Anlieger
20 Fuß Straßenbrcite sreiznlegen ; sollten dieselben zur freiwilligen Abgabi
nicht zu bewegen sein , so müßte im Wege der Expropriation borgegangen
werden Und hätte die Stadt die Kosten vorzulegen : c. Nach dem Orts -i
bauftatut sind die Adjacenten überhaupt dann nur zum Ersatz der Soften
heranzuziehen , wenn dieselben von der neuangelegten Straße Zugang zu
ihrem Eigenthum wünschen eventuell Fenster anlegen . Trotzdem die Aus¬
führung der projectirten Straßenanlage von dem Collegium (Herr Stadt¬
vorsteher Dr . Serie als babei Jnteressirter hat während dieser Ver¬
handlung den Sitzungssaal verlassen ) als wünschenSwerth bezeichnet ist,
kann die Stadt die mit bedeutenden Kosten herzuftellende Anlage vor - ' r ‘ c
läufig nicht übernehmen , vielmehr muß es der Privatspeculation überlassen o

“
:?

bleiben , den Plan zu realifiren . — Geheime Sitzung . ä

v ( Strafkammer des König !. Landgerichts . Sitzung
vom 18 . Januar .) Ein hiesiger Maurer erhält wegen verleumderischer
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♦ (Versetzung von Eisenbahnbeamten .) Sicherem Vernehmen
der „Franks . Pr . " nach sollen von den am 1 . Oct ober v . I . von Wies¬
baden und Zweibrücken nach Frankfurt a . M . versetzten Eisenbahnbeamten
mit dem 1 . April d . I . 73 Beamte nach Köln versetzt werden , da ein
Theil der Direction von diesem Tage ab von Frankfurt nach Köln abge¬
neigt wird .

* ( Die Schifffahrt auf dem Rheine ) ist wegen be ? starken
Eisganges seit Samstag eingestellt . Der Verkehr zwischen (Saftet unb Mainz
wird , ba bie Schiffbrücke nunmehr abgefahren , durch die Trajectboote der
Nassauischen Eisenbahn unterhalten .

* ( Die Anklage gegen den Strafanft alis - Dir ect or
b. Ziegler zu Kassel ) ist jetzt in aller Form seitens des Staats¬
anwalts erhoben worden . Die Sache wird am Montag den 31 . b . M .
dar der Strafkammer bes Lanbgerichts zu Kassel zur Verhanblung kommen .
Die Anklage stützt sich auf § . 174 Absatz 3 be ? Strafgesetzbuches . Es finb
über 80 Zeugen beiderlei Geschlechts geladen .

m „ (Hoheit ? fei erlich ketten am preußischen Hofe .) In® erJlm6 -tc 1 S ? mstag die gemischte Commission für bie für den Em -
zug des Prinzen W i l h e l m zu arrangirenben Feierlichkeiten unter Forcken -
beck s Prasidinni eme Sitzung ab , in welcher zwei Subcommissionen ge-
wahlt würben . Die eine besorgt bie Ausschmückung der Bellevue - Allee
der Charlottenburger Chaussee , des Brandenburger Thores , des Pariser
Platzes und der Linden . Die Stadtverordneten haben zu diesem -lwcckc
80 -000 Mk bewilligt . Die zweite Commission sorgt für die Abstellung
der Gewerkschaften und Corporationen . Für Hochzeitsgeschenke haben sich85 Städte angemeldet mit einem Gesarnrntbetrag von 380,000 Mk Das
Medaillon kann erst nach dem Einzug fertig werden und soll später über¬
reicht werden .

Kanten , Directoren , Mitglieder des Schauspiels , der Oper unb des Ballets
sich beteiligen werden . Zur Mitarbeiterschaft an diesem Buch , da ? sich als
eine interessante Anthologie von Schauspieler -Biographien , Theater -Skizzen
und Effahs präsentsten dürfte , haben sich sowohl ausübende Künstler , sowie
Persönlichkeiten , bereit Thätigkeit in der Welt bes Lampenlichts wurzelt
aus allen Theilen Deutschlanbs bereit erklärt , u . A . Heinrich Laube

'

Febor Wehl , Herr v . Hülsen , berGeneral -Intendant berKöniglichen
Schauspiele tu Berlin , u . s. w . Von berühmten Künstlern haben bereits
Friedrich Haase unb Frau Niemann - Raabe bie Zusage ertheilt
emmal „mit ber Feder "

zu bebütiren unb bie neugierige Welt , von ber
fte oft auf den Brettern bewundert worben , einmal einen Blick hinter bie
ßouliffen UjreB Privatlebens zu gestatten . Der Ertrag bieies literarischen
Ensemblespie !? von Bühnenkünstlern unb Bühnenangehörigen soll zur

zulli ^ßen
er denstonScaffe ber Genossenschaft deutscher Bühnenangehörigcn

gehuldigt .
* ( Das zweite Earnevals - Concert ) findet heute Abend

8 Uhr im Curhause statt und wird diesmal von der Capelle des Hess .
Füs .-Regts . No . 80 unter Leitung des Kapellmeisters Herrn F . W . Münch
auSgeführt werden . Die Abonnenten unb Inhaber von Cnrtax - ober
Tageskarten haben zu bemfilben freien Eintritt .

* (Der Allgemeine Kranken - Verein ) hält feine ordentliche..... ' --- ' — am Samstag den 29 . Januar Abends 8 Uhr im
. Wie wir erfahren , ist der diesjährige VermögenS -

rührigen Verein ? ein sehr erfreulicher unb zum

* Preußische - AbgeorSuetenhauS . (38 . Sitzung vom
Sw ? au - Köller eröffnet die Sitzung um 11 ' / « Uhr . Am
Mmistertische : Graf zu Eulenburg und mehrere Commissare . Aufde? Tagesordnung steht die Fortsetzung ber zweiten Berathung bes r-u -
staudigkeitsgesetzeS Der größte Theil be ? Gesetzes wird ohne erheblich
interessante Discufflon unter Ablehnung der dazu gestellten Amendements
erledigt Erne lebhaftere und ziemlich erregte Debatte erhebt sich nur bei
Titel 14 ( Gewerbe -Poltzei ) , bet welchem die Abgg . Zelle unb Hobrechtden Antrag stellen , bte Entscheidung der Zulässigkeit von Gewerben , bereit
Betrieb ein besonderes Geräusch verursacht , dem Stadtausschusse ( in Berlin )anstatt dem Poltzei -Prafidium zu übertragen . Abg . v . Heppe nimmt hierbei
Gelegenheit , bte Thätigkeit bei Berliner Stadtausschusses scharf zu kriti -
firen und nachzuweisen , wie inconfequent bie Entscheidungen desselben
' eien . Er folgert daraus , daß es nicht gut sei, bem Stadtausschusse
noch andere Geschäfte zu übertragen , als er schon habe . Diese Aus¬
führungen werden in ziemlich heftiger Weise durch die Abgg . stelleOr Langerhans und Dirichlet zurückgewiesen , welche besonders her -
vorheben , daß Mißstände , die aus Personen hervorgeheu , nicht auf die In¬stitution selbst übertragen werden dürfen und daß Abg . v . Heppe nichtvon eingehender Erfahrung sprechen könne , ba er noch nicht lange in Berlinsi (- . Nach Schluß btefer Discussion wirb indessen ber Antrag stelle -

brecht abgelehnt , ebenso auch die weiteren in bieser Richtung gestellten
Anträge bieser Abgeordneten . Das Haus erledigt darauf den Rest des
Zesktze ? " Nb erklärt die dazu etngegongenert Petitionen durch die gefaßten

Esetz)
H

Schluß
^

4 '/ ^ UHr
' W “ ® i6Un8 ® icnftafl 11 Uhr ( Schlachthaus -

,
~ ( 3 « den preußischen VolkswirthschaftSrath ) finb be =

rufen 19 Großindustrielle unb Großkaufleute , 16 Rittergutsbesitzer und
Gutsbesitzer , 11 Fabrikanten , 8 Kaufleute , 9 Haubwerksmei ?ier 6 Arbeiter2 Bergrathe a . D ., ie 1 Forstmspector , Amtsrath , Hofbesitzer , Regierungs -
Nssefsor - a ., D . Der erste Gegenstand , mit welchem sich die neue Behörde

B ?s m a r ck
^" )Qt' ' Ebenfalls ba ? Arbeiter -Versicherungsgesetz bes Fürsten

. Tie Einstellung ber Revolverkanone M/H .otchkissm die Schlffsarilllerie ber Kaiserl . Marine ist Allerhöchst genehmigt worben

hirfpr srn 2ad ) Maßgabe des Etats jedes Schiff in ber Regel soweit mit
btefer WaH ausgerüstet werden , daß jeder Punkt der Umgebung des be¬
treffenden Schiffes in emer Entfernung von 200 Meter und darüber hinausbon

^
minbestens zwei Geschützen gleichzeitig unter Feuer gehalten werden

.
- ( Militärisches ^ Durch Allerhöchste Ordre hat Se . Majestät

ff der größeren Truppenübungen bestimmt , daß für das Garde -
Corps seitens des General - Commando ' s Vorschläge eingereicht werden
sollen , daß das IX . und X . Armee - Corps , jedes für sich,

"
große Herbst -

ubungen : Parade - Corps -Manöver und dreitägiges Feldmanöver , sogenannte
Konigsrevue , unb zwar bas IX . Armee -Corps in Holstein , abhalten sollen :dl - übrigen Corps sollen Uebungen nach der Verordnung vom 11 . Juni1870 mit einigen Modtficationen abgehalten werden . Behufs Uebungen im
Angabe ; unb ® ibifton ? üerbanbe finb in der Gegenb von Kouitz auf 16 Tage
mehrere Cavallene -Regimenter zusammen zu ziehen , welche 2 Cavallerie -
® wtftonen bilden werden . Im Juli und August soll bei « raubens aufber Weichsel eine größere Pontonier - Ucbung in ber Dauer von 3 Wochen
Sur Ausführung kommen , bei bem Garde -Corps , dem I in IV V VI
und VII . Armee -Corps haben Cavallerie - Uebungsreisen stattzusinden

' '
In

einer weiteren Cabinetsordre vom 6 . Januar werden Bestimmungenüber die Uebungen des Beurlaubtenstandes für dgs Etatsjahr 1881/82
angeordnet . '

, , ±
— ( ® te sogenannten Militäranwärter, ) d . h . diejenigen

Unteroffiziere , welche nach zmückgelegter zwölfjähriger Dienstzeit denCivil -

* ( Da ? Preisausschreiben de ? Frankfurter Stadt -
Theaters .) Die langerwartete Entscheidung ist gefällt . Das Verdict
ber Preisjury über die vielen Lustspiele , seriösen Dramen und Opern , die
m Folge der Preisconcurrenz vom Göthetagc 1879 eingereicht wurden , ist
ein verurtheilendeS . Kein einziges von den weit über dreihundert Bühnen -
toerfen, welche auf Grund des Preisausschreiben ? eingereicht wurden , ist ,
wie bie „Franks . Presse " mittheilt , des Preise ? werth befunden worden .
«Bon den vier Stücken , die nach langem , langem Prüfen in die engere Wahl

” V7 . ।kamen, erwiesen sich schließlich nur zwei als bühnenfähig , und auch diese
, beiden schweifen so sehr ab von der edlen Richtung auf das Gebiet des

Pe’ «erben Schwankes , um die Zuerkennung eines Preises rechtfertigen zu
iwnen . Sie sollen „ehrend erwähnt " und mit 15 pCt . Tantieme am
^ aditheater auf geführt werden . Von einem einzigen Miigliede der Jury*rtc ' c’ «bi nur noch bie Entscheidung aus , die nicht zweifelhaft ist , unb bann
(folgt bie Publicaiion . Zum zweiten Male innerhalb weniger Tage also
Vchieht es , baß eine Preisjury über bie „ dramatische Production der
wgentoart " dasselbe vernichtende Urtheil fällt .

* (Londoner Nibelungen - Aufführung .) Der Preis eines
Mets für die Londoner Nibelungen -Aufführungen wird nicht weniger•®agen als sechs Pfund Sterling oder 120 Mark . Es handelt sich seldst -
Mnd hier um ein Billet für den ganzen , vier Abende umfassenden Cyclus .* ( Eine sensationelle Theaterpublication . ) Auf theater -
Mchtlichem Gebiet steht eine interessante Publicaiion bevor . Der bekannte
Mterschriftsteller Joseph Lewinsky hat im Verein mit der Verlags -
W A . Hofmann & Comp . die Herausgabe eines Werkes unter -
Mmeil , an welchem die ersten Capacitäten des deutschen Theaters , Jnten -

Kunft und Wissenschaft .
— • (Große ? Concert int Cnr,chause .) Nächsten Montag den

24. Januar veranstaltet die Cur -Verwaltung ein große ? Concert , in welchem
eis Solisten der Pianist Herr Professor Leschetizky unb Frl . Ep¬
stein , bie Opern - Soubrelte bes Frankfurter Stabttheater ? , mitwirken
Derben .

* (Reperioir des Mainzer Stadttheaters bis zum
24. 3an .) Mittwoch den 19 . (Gastspiel be ? Herrn Ang . Junkermann
»em Hoftheater in Stuttgart ) : „Onkel Bräsig " . Donnerstag ben 20 . : „ Die
Fledermaus " . Freitag den 21 . (Gastspiel be ? Herrn Junkermann ) : „ Ut
le Franzosentid " — „Jochen Pasel " — „ Du drögst be Paun weg "

,
karnstag ben 22 . (Gastspiel bes Herrn Junkermann ) : „ Der Hypochonder "

.
Eonntag ben 23 . : „ Fra Diavolo "

. Montag den 24 . : Gastspiel de ? Herrn
Zmikermann .

Generalversammlung
Deutschen Hofe " ab . .. . . . .

stand der Casie diese ? rührigen _________ .
Beitritt neuer Mitglieder recht ermunternder .

* ( Warum in die Ferne schweifen ?) Unter diesem Motto
ersucht un ? ein hiesiger Schneidermeister mit Bezug auf die gestrige Notiz
unserer Blatte ? unter „ Vermischtes "

, bie für die Damenhändchen ange -
brachten Taschen an den Aermeln der Herreu - llcbkrzieher betreffend , mit -

M
™' | «utheilen , daß diese Fürsorge für ba ? zarte Geschlecht nicht allein in Wien ,

sondern auch hier geübt würde . Besonders er fertige schon seit längerertauen geit j0 [^ e ^ Aermelhandschuhchen " an . Wir können den Feuereifer be?
Herrn Schneidermeisters in ------ *■*-' - - - — ■
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* ( Fibelio .) Die zweite Winter - Veranstaltung der Gesellschaft
Fidelio

"
, eine gesellige Unterhaltung mit Tanz am letzten Samstag Abend

iheriiF „Saalbau Schirmer "
, war in jeder Beziehung gelungen . Ganz besonder ?

wurden bie zahlreich erschienenen Gäste badurch erfreut , daß abwechselnd
x
' . R mit dem Tanzvergnügen Chöre unb Solo -Vorträge zur Aufführung ge=

langten . Die Gesangabtheilung ber Gesellschaft zeichnete sich, Dank ber
trefflichen Leitung bes Herrn C . Reinhard , in zwei Chören , welche
eract gingen und gut einftubirt waren , aus . Einige Couplets trugen zur
Erheiterung viel bei . Bis spät nach Mitternacht würbe Terpsichoren



Wv . 15
Wiesdad « »er LagLlatrGette 8

Vermischtes .

Marl bezahlte , wayreno ieyi iaur einer iicuqmi UL: - , , rJ ;
licken Hofmarschallamts für feinen Platz tn den verschiedenen Theatern | nun anfänglich
« .. . smnr , unh für hrtiiemaen seines Bcalerters nur sechs Mark einen ernsten G

ebenfalls mit Schmelz gestickt , yn Den yaarcn irufl nie yeijvyui uuuw u . u . an . » , ™ „
Blüthen , (Kolibri und zahlreiche , geschickt vertheilte Diamanten . nicht , besonders ° u ^ E ^ . ^ >̂ - u «rurchl ^ K«

'
Dieselben werden von

— ( ftür den Magnetiseur Hansen ) scheinen die goldenen zu fordern , um , ede Verwechselung auszuschlietzen . Me,eiben weroen von

Zeiten wieder gekommen zu sein . Am 11 . Januar hat Herr Hansen - den bctr . Apotheken auf briefliche Bestellungen zugesandt . -r.
' ~

Druck und Verlag der L . Schellenbcrg ' scken Hof -Bnchdruckerei in Mesbaden - - Für die Herausgabe ^ emntwoMrch : Loms Schellenbng w Wiesbadu . s
( Sylt 1 * wtWW * »

uur ebn Markund für denjenigen seifles Begleiters nur sechs Mark

berechnet werden dürfen . Prinz Georg läßt sich immer , wenn er em

Privat -Theater besucht , eine ganze Loge emraumen gewöhnlich eine kleine

Örchesterloge zur Seite der Bühne , und er bezahlt dann den Cassenpreis

für so viel Plätze , als sich in der Loge befinden . Der Kaiser seinerseits

zahlt für Benutzung der Hofloge in gewissen Pnvat -Theatern em jähr¬

liches Pansch -Quantum . „ .
— (Kindersegen .) In Marnz beschenkte die Frau eines städtischen

Aufsehers ihren Mann mit Drillingen . Bor kaum einem Jahre waren

in derselben Familie Zwillinge angekommen . Die Freude des Vaters soll

nämlich in der russischen Hauptstadt seine erste Sitzurm abgehalten , welche

von der höchsten Aristokratie zahlreich besucht war . Es waren mwesyi »

zwei Söhne des Kaiser » , die Großfürsten Wladimir und Alexei , de -?

Unterrichtsminister Saburow ( Bruder des russischen Botschafters am

Berliner Sooft ), zahlreiche Generale , fünf Professoren der Umversttat , viele

Aerzte und die helvorragendsten Repräsentanten der Schriftstellerweit , wie

> I . die Chef -Redacteure des „ Golos "
, Herr Kraiewsky , der „Rowoie

Wremia "
, Herr Sumo rin re. , kurzum , es war die glänzendste Versamm¬

lung die man sich nur denken kann . Hansen hielt Jemen Vortrag tu

deutscher Sprache . Er erklärte , ihm stehen keine „ geheimen Kräfte zur

Verfügung , blos daß es den Wissenschaften noch nicht gelungen sei , die

von ihm ansgeübte Kunst zu erforschen . 3 « Laufe der Sitzung wurden

zwei Experimente angestellt ; zum ersten meldeten sichi 20 Personen , zum

zweiten 30 Personen . Hansen unternahm mit denselben die bekannten

Manipiilationen , welche anscheinend von großem Erfolg gekrönt waren .

Das Publikum verfolgte mit der größten Bewunderung den Hypnotislrungs -

prozeß . Den Magnetiseur , welcher aus Berlin bekanntlich polizeilich aus¬

gewiesen , Wien unter großem Scandal hat verlassen müssen und m Frank¬

furt a . M . nicht auftreten durfte , erwarten also tu Petersburg — große

Erfolge .
Reblaus ) macht ihre verhängnißvolle Runde Über die Erde .

Herr Schoeßlcr , einer der französischen Ausstellnugs - Commifsare , hat

bei einem Besuch , den er auf Einladung den Weinbergen von Geel ong

südw . von Melbourne , abstattete , in der Thai die Anwesenheit der Reblaus

conftatlrt und daß ihre Zerstörungen schon auf dem höchsten Punkte an -

gelanat seien . Der Commissar hat den Weinbauern den einzigen Rath

gegeben , den die Umstände gestatteten , die kranken Stöcke auszureisen und

zu verbrennen . ...

* Schiffs -Nachricht «« . Dampfer „Oder " von Bremen und Dampfer

„Schwitzerland " von Antwerpen sind am 16 . Januar wohlbehalten in

New - Aork angekommen .

groß
^

selN
^

M
fiumt3tnge Wft ) gn ben Kreisen der Papierfabrikanten

macht jetzt (wie die „ Elberf . Ztg ." vom Rhern meldet ) viel der Fall eine »

auswärtigen Lumpengeschäfts von sich reden . Man sagt , die Passiva be¬

liefen sich auf ca . 10 Millionen Fres . Lumpen . Das Geschäft , welche »

allein 4000 Lumpensortirerinnen beschäftigte , hatte Filialen in Köln ,
Manchester , Brügge , London , New -Iork und kaufte sehr bedeutende Quanti¬

täten Lumpen für den Export in Deutschland auf . .
— (Der Haupttreffer der Dombaulotterie .) Aus Berlin

wird geschrieben : „ In die Collecte des hiesigen Lotterie -Collecteurs

M Fränkel ist bei der am Freitag stattgehabten Ziehung der

Dombaulotterie der Hauptgewinn im Betrage von 75,000 Mark auf die

Nummer 298 217 gefallen . Diese Glücksnummer hatte erst vor einigen
Tagen ein armer Berliner Arbeiter gezogen , sie dann aber dem Collecteur

mit bet Bemerkung zurückgegeben , daß ihm die Zahl nicht eonvenire Jetzt

ist der Gewinn an eine ebenfalls ziemlich unbemittelte Persönlichkeit tn

n »
°
dem

" '
Reiche d er Mode .) Auf dem ersten großen Hofballe ,

welcher am 5 . d . M . in Brüssel stattfand , erregte die so glanzende als

originelle Toilette der schönen Herzogin von Ossuna großes Aufsehen .
Die Herzogin trug ein Kleid a la ßegence mit Schoßen aus „ sonnenstrahl -

färbigem " Atlas , das Kleid borne mit einer Gmrlande ans dunklen

Blättern garnirt , zwischen welchen bunte Colibri hervorschimmerten ; em

Netz ans Schmelz bedeckte den Vorderlheil des Rockes , der durch ein großes
Bouquet dis zur Kniehöhe aufgezogen war . Der küraßförmige Leib war

ebenfalls mit Schmelz gestickt . In den Haaren trug dre Herzogin dunkle

Blüthen , Colibri und zahlreiche , geschickt vertheilte Diamanten .

- (Aus dem Haushalte der königl . preußischen Prinzen .)

Wie haushälterisch die H - fmarschaklämter der königlichen Prinzen dafür

sorge « , daß die Vergnügungen derselben nicht zu theuer zu stehen kommen ,
beweist der Umstand , daß Prinz Wilhelm zum Beispiel früher , als er noch

nicht sein eigenes Hofmarschallamt hatte , jedesmal , wenn er irgend em

Theater besuchte , seinen Platz und denjenigen semes Begleiters mit dreißig
Mark bezahlte , während jetzt laut einer neuesten Verordnung des prmz -
TV- r r jr. ___a-> r .-L. Thpfifprtt

Er ist eine bekannte Thaisache , daß unter allen Krankheiten des Menschen
diejenigen der Athmungsorgane am meisten verbreitet sind und De?onberS

in der rauheren Jahreszeit , beim Uebergang de » Herbstes m den Winter

und beim Eintreten des Frühlings Schnupfen , Husten iKenchhusten ) , Heiser -
i

feit , überhaupt Erkältungen im Allgemeinen epidemisch werden . So leicht
nun anfänglich unbedenklich scheinende Erkrankungen durch Vernachlässigung i

einen ernsten Character annehmen , so wenig ist der Mensch geneigt den

ersten Symptomen Beachtung und entsprechende Behandlung zu Theil !

werden zu lassen , man greift vielmehr in den meisten Fallen zn den soge¬
nannten Hustenmitteln ( Syrupe , Pastillen , Bonbons , den dlversen Thees re .), |
die in manchen Fällen dadurch , daß sie mit den entzündeten Schleimhäuten
in Berührung gebracht werden , wohl eine vorübergehende Linderung hervor -

bringen , aber nur zu häufig durch ihren Zuckergehalt rc. die Verdauung
und so die ganze Ernährung stören . Neuerdings werden nun katarrhallsche !

Erkrankungen mit größtem Erfolge durch antiphlogistische Mittel beseitigt
und bedienen sich hierzu eine große Anzahl Aerzte der bekannten Dr . Voß ' lchen ■

Katarrhpillen , eine ebenso unschädliche , tote überraschend schnell und sicher
wirkende Pille . Aenßert sich doch Herr Stabsarzt a . ® . Dr . med . Schmidt ,
practischer Arzt in Ahrweiler , über die Wirkung folgendermaßen :

Die erzielten Erfolge sind als sehr günstige zu bezeichnen . Leichte

katarrhalische Erscheinungen wurden schon im Verlaufe mehrerer Stunden

gehoben , schwerere Fälle innerhalb einiger Tage , selbst bet hartnäckigem
acuten Lungenkatarrh , womit Patient schon lange behaftet gewesen , trat

sckon in kurzer Zeit eine Minderung sämmtlicher Symptome etn und bet

fortgesetztem Gebrauch der Pillen vollständige Besserung . — Emen nach -

theiligen Einfluß der Pillen auf den Verdauungsapparat habe ich nicht
beobachtet , int Gegentheil schwand in den meisten Fällen der den Lmigen -

resp . Rachenkatarrh fast immer begleitenden Magenkatarrh schnell und

wurde die Appetitlosigkeit der Patienten gehoben . Rach diesen gemachten
Erfahrungen kann ich die Katarrhpillen als bewährtes Mittel bei allen

und namentlich bei beginnenden katarrhalischen Erkrankungen aufs Beste

empfehlen , umsomehr auch der billige Preis es dem weniger Bemittelten
I ermöglicht , sich dieses werthvolle Medicament zu beschaffen .
I Tie von Dr . Sw . Voß (Adlerapotheke ) in Frankfurt a . M . bärge «

» eilten Dr . Voß ' schen Katarrhpillen sind nur in Blechdosen mit gesetzlicher
Schutzmarke und mit einem den Namenszug des Dr . Ew . Voß tragenden
ziegelrotsten Vetbandstreifen geschlossen , a 75 Pfg . tn den Apotheken erhält¬

lich in Biebrich bei Apotheker Eigener , tn Dtez bet Apotheker
in Nassau a . d . L . in der Amtsapotheke , in Hofhetm

i T bei Apotheker Scherer , in Mainz in der Mohrenapo¬
theke , in Koblenz in der Jesuitenapotheke unb tn

Frankfurt a . M . in ber Engelapotheke , unb verfehlen wir

Versorgungsschein erhalten haben , finb Gegeustanb einer Bunbesrathsvorlage ,
welche die Grundsätze für die Besetzung der Subaltern - und Unterbeamten «

stellen bei den Reichs - und Staatsbehörden mit Mtlttäranwartern einer

Neuregelung nnieiziehi . Die Vorlage , welche 31 Paragraphen enthalt ,
bestimmt , daß ausschließlich mit Militäranwärtern zu besetzen find : m

allen Dienstzweigen und bei allen Behörden (außer bet der Reichskanzlei
dem Auswärtigen Amt , dem Chiffrir -Burean , den Gesandtschaften und

Consulaten ) die Stellen im Canzleidienst einschließlich der Lohnschrelver
und in allen Dienstzweigen und bei allen Behörden (außer bet den Ge¬

sandtschaften und Coufnlaten ) särnrniliche Stellen , deren Obliegenheiten
im Wesentlichen in mechanischen Dienstleistungen bestehen und keme,tech¬
nischen Kenntnisse erfordern . Mindestens zur Hälfte find mit Mtltiaratt -

toärtern zu besetzen : in allen Dienstzweigen und bei allen Behörden (außer
bei den Ministern und sonstigen Centralbehörden , sowie bei beit Gesandt¬

schaften und Konsulaten ) die Stellen ber Subalternbeamten im Bureaubienft ,
mit Ausschluß derjenigen , für welche eine besondere technische ober wissen¬

schaftliche Vorbilbung erforbert wird . Gleiche Grundsätze gelten bei Annahme
von Bureau -Diätarien . Die in ihrem hauptsächlichsten Theile Jh ^ trte

Vorlage ist die Frucht mehrjähriger Verhandlungen zwischen den BundeS -

regietting ,
Lehrerwittwen - Kcissen - Gesetz .) Die Unterrichts -Com¬

mission des preußischen Abgeordnetenhauses nahm in zweiter Lesung des

Lehrerwittwen -Kassen -Gesetzes § . 1 einstimmig in ber Fassung ber ersten

Lesung an und wurde somit die Minimalpension auf 250 Mark festgesetzt .

Abgeordneter Kalle nahm seinen zur ersten Lesung gestellten Antrag , den

Regierungsbezirk Wiesbaden in Artikel 5 zu streichen , wieder auf unter

Ausdehnung auf das ehemalige Fürstenthum Hoheuzollern - Hechingen .
Dieser Antrag wurde so gut wie einstimmig angenommen .

— ( Die mitteleuropäische Eisenbahn - Fahrplan - Cou -

ferenz ) beschloß, den Sommer -Fahrplan , wie dies bisher der Fall war ,
auf dem mitteleuropäischen Eisenbahnnetze am 15 . Mai in Kraft treten zu
lassen . Die übrigen Beschlüsse sind von untergeorbneter Bedeutung . Die
nächste mitteleuropäische Fahiplan -Conferenz , in welcher ber Winterfahrplan
1881/82 berathen werben soll , ist in ber Dresdener Conferenz zum 6 . Juli
dieses Jahres nach Freiburg i . B . anberaumt worden .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Der Witterungswechsel und sein Einfluß auf die

AthmnngSorgane des Menschen .
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Beilage zum Wiesvadeuer Lagblatt , No . 15 , Mittwoch den IS . Januar 1881 .

Verein für Naturkunde .

Die Winter -Vorträge finden von jetzt an wieder jeden
Mittwoch Abends von 6 — 7 Uhr in dem Saale des

Museums (Wilhelmstraße 20 ) statt . Damen und Nicht¬
mitglieder des Vereins können eingeführt werden .

Mittwoch den 19 . d . Mts . spricht Herr Dr . Cavet über

Palmen ._____ ___________ ______ ______
90

Atelier für künstliche Zähne .

Schmerzloses Einsetzen ohne Entfernung der Wurzeln . —

Behandlung von Zahnkrankheiten . Sprechstunden von 8 — 12

und 2 — 6 Uhr .
1342

_______________
O . Nicolai , jetzt Langgaffe 3 .

16 . Schleswig - Holst . Claffen - Lotterie
( sehr günstig , 4 . Loos gewinnt ) . Kaufloose zur 2 . Classe
(Ziehung 19 . Januar ) inet . Liste ä 2 Mark 25 Pf . bei
1632

'
F . de Fallois , Haupt - Collecte , 20 Langgasse 20 .

00000000000000000000

o Gestickte Streifen nnd Einsätze §
O werden , um damit zu räumen , zu sehr billigen Q
q Preisen verkauft . q

0
1619 Louis Franke , alte Colonnade . q

00000000000000000000

Zu herabgesetzten Preisen
die noch vorräthigen garnirten und ungarnirten Damen -

und Kinder - Hüte , Blumen , Federn , Bänder ,
Tülle , Spitzen , Schleier und alle in ’s Putzfach

einschlagende Artikel bei

152
______

F . Weltmann , Geldmasse 4 .

Großes Lager
in Wollen - und Strumpfwaaren , Strick - , Terneaux - ,
Moos - , Gobelin - und Mohair - Wolle in bester
Qualität zu billigen Preisen bei

1114 G . Bouteiller , Marktstraße 13 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

I

Vorhänge nnd Ronleanistoffe |
jeder Art und Breite 8

empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten X
Preisen W

» 1 . Lngenbühl X

( G . W . Winter ) , X
4016 20 Marktstrasse 20 . g

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Mr Hotels und Private !
Alle Tapezierarbeiten werden geschmackvoll und solid

ausgesührt bei sehr prompter und billiger Bedienung .
1246

___________
Friedrich Rohr , Nerostraße 1 .

Meyer ’s Conversations - Lexicon , neueste Auflage , billig
zu verkaufen Langgasse 34 . 15300

Mr Maskenbälle !
Ich bringe hiermit mein en gros & end ^ tail -

Lager sämmtlicher Masken - Artikel in em¬

pfehlende Erinnerung .
Gleichzeitig erlaube mir auf einen Posten

Tarlatan per Meter 40 und 50 Pfg . auf¬
merksam zu machen .

€ L Bouteiller , Marktstraße 13 .

MU
"

Große Auswahl in Dominos zum Verkaufen
und Verleihen . 1113

1312 9 Taunusstrasse 9 .

Eine grosse Auswahl

zurückgesetzter hochfeiner Blumen
zu Ball etc .

empfehle au äusserst billigen Preisen .

Emma Wörner ,

Ballblumen
in großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preisen .

Uouise Hoffmann ,
13309 Damenschneiderin , gr . Burgstraße 7 .

Korsetten
,

Brautkränze und Schleiertüll
in großer Auswahl eingetroffen bei
1291

____________
G . Bouteiller , Marktstraße 13 .

Für sparsame Hausfrauen .

Es verdient die Aufmerksamkeit jeder Hausfrau , daß es
gegenwärtig gelungen ist , verblaßte Kleidungsstücke aller Art ,
ferner seidene Bänder , Wollgarn , Leinen und Baum¬
wolle auf die leichteste und billigste Weise aufzufärben ( ein
Frauenkleid schön und ächt aufzufärben kostet circa 50 — 75 Pf .)
und ist dies im kleinsten Haushalte leicht ausführbar .

Sämmtliche Farben sind giftfrei und in allen gangbaren
Nuancen in Päckchen ä 10 und 25 Pf . zu haben .

Grün zum Färben von Gräsern und Moos , ferner Pulver
zur Herstellung von Schreib - und Hectographentinten in

Päckchen ä 10 und 25 Pf .

Droguerie Willi . Simon ,
14130 große Burgstraße 8 .

Schlittschuhe
in großer Auswahl , Patent - Schlittschuhe mit Hinter -
und Vorderriemen von 4 Mk . an .

M . Frorath , Eisenwaaren - Handlung ,
669 Friedrichstraße 35 .

_________ ___

Petroleum - Messapparate
sind stets vorräthig bei

Jean Bernhardt , Spengler ,
1174 Ecke der Lang - und Kirchhossgasse 2 .

Alle Arten Stühle Ä SÄV
4940 C . Eckert , Adlerstraße 3 .
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Willi . Birk
,

Neugasse 15 .

Meinen zahlreichen Freunden und Gönnern empfehle bestens
mein Lager in

M Naturalien , ^ 5
Vogel - & Vogelfutter - Handlung ,

Aquarien ,
Terrarien

und

lebenden Thieren .
1185

y
„

Zum Mohren “

,
y

Fst . Medicinal - LclicrthrLN gemeßen empfiehlt ! j
Willi . Simon , Droguenhandlung ,

14403
______________________

große Burgstraße 8 . ______

Prima Speisekartoffeln ,

vorzügliches Sauerkraut , eingemachte Bohnen , Salz¬
gurken , alle Arten Hülsenfrüchte , deutsche un¬

italienische Eier empfiehlt bestens

92t
_________

A . Schott , Michelsberg 3 .

Trockenes Anzündeholz
per Centner — 4 Säcke zu 2 Mk ., buchenes Scheitholz ,
sowie größte Sorte Lohkuchen empfiehlt billigst
11651

___________
Heinrich Ciirten , Michelsberg 20 .

I nlilzn/ilian in ' s Haus geliefert pro 100 Stück 1 Mk .
LOilKUllICIl 50 Mn kl . Schwolbacherstr . 4 . 1390

I “ Ofen -
, Nuß -

, Stückkohlen
in stets frischen Bezügen , sowie buchenes und kiefernes Scheit -

und Anzündeholz , Lohkirchen empfiehlt unter billigster
Berechnung Gnstav Kalb , Wellritzstraße 33 . 15075

Ätikrkokten
»

4184

Ofenkohlen la (40 ° /, Stücke ) . Mark 16 . 50

Stückkohlen la ...... „ 19 . 50

Gew . Nustkohle « I . Sorte . . „ 19 . 50

per Fuhre von 20 Centnern über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden .

Bei comptanter Zahlung 50 R . - Pfg . Rabatt per Fuhre .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .
Biebrich , im Januar 1880 . Jos . Clouth .

ttnkrkokten »

beste Sorte , per Fuhre 20 Centner , über die Stadtwaage ,
franco Haus Wiesbaden , liefert durch Bestellung per Postkarte
gegen Baarzahlung zu 16 Mark 50 Pfg .

A . Eschbacher in Biebrich ,
1685

_________
Adolptfitraße 10 .

Herbstkartoffeln per Malter 4 Mk ., sowie Futtergerste
zu traben Dotzheimerstraße 18 bei W . Kraft ._________

1715

Auf Hof Armada sind noch
*/* Stück 1874 >er Aepfel -

weiu zu « erkaufen .___________ _________________________
1766

Ein zweiräderiges Ziehkarrnchen , für Schreiner oder

Tapezirer geeignet , ist billig zu verkaufen . Näh . Exped . 15667

Dr . Pattison ’ s

GicMnantte »
bestes Heilmittel gegen

Gicht und Rheumatismen
aller Art , als : Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen ,
Kopf - , Hand - und Füßgicht , Gliederreißen , Rücken - und

Lendenweh . ( H . 62050 .)
In Packeten zu 1 Mk . und halben zu 60 Pfg . bei Ferd .

Kobbe , Webergasse 17 . 311

Eine geübte Namenstickerin empfiehlt sich . Näheres im

Modegeschäft von Frl . Jsselbächer , Marktstraße 6 . 1538

bC A JI . . . . . . Königlicher Musik - und Chor -

MvUlllluJjl , Direetor am Hoftheater , ertheilt

Gesang - Unterricht . Näh . Kapellenstrasse 10 . 1279

Eine geprüfte Lehrerin , welche lange im Auslande war ,
ertheilt gründlichen Unterricht in der engl . und franz .
Sprache und im Clavierspiel . Beste Referenzen . Näheres
Louisenstraste 17 , Parterre . 9553

Jtal . Sprach -Unterricht Schulberg 8 , Bel - Etage . 4054
■?. Unterricht erthe . lt , auch Beitragen

AuulUUlirUHg , von Geschäftsbüchern besorgt hier
und auswärts . Gef . Off . snb H . C . B . an die Exped . erb . 15532

3kYVYYUD ^ ) Ä£ x £ /IV , ClUpUixfteil etc

Billa Sonnenbergerstraste 45 , neben Prinzeß von

Ard eck , ist zu verkaufen oder das Ganze auf 1 . April
zu vermiethen .

Billa Mayer bei Sonnenberg ist zu verkaufen .

Hellumndstraste 11 Bel - Etage zu vermiethen . Näheres
daselbst . 557

Ern neu erbautes Wohnhaus nebst Scheuer und dazu ge¬
hörigem Hofraum , nahe bei Wiesbaden gelegen , ist Wegzugs
halber zu verkaufen . Auch können Weinberge und Ackerland

nach Belieben dazu gegeben werden . Näh . Exped . 14059

Ein gangbares , gut gelegenes Wirthschafts - Local zu ver¬

miethen . Einzusehen mit Ausnahme Samstag und Sonntag
von 11 — 1 Uhr . Näh . Rheinstraße 60 im 2 . Stock . 535

Geschäft , reut , weg . Umbau Bit z . verk . Näh . Exped . 13696

S — 10,000 Mark von einem pünktlichen Zinszahler auf
ein Haus zu leihen gesucht . Ges . Offerten unter Chiffre 40

an die Expedition d . Bl . erbeten . 1033

24,000 Mark auf 1 . Hypotheke zu cediren gesucht . Näh .
in der Expedition d . Bl . 1582

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Landhaus Parkstraste 22 , 11 Zimmer und Zubehör ,
groster Garten , zu verkaufen oder zu vermiethen .
Näh . auf demBa « burea « Oranienstraste2S . 13192

Prachtvolle Billen ,

mit großen Gärten , nahe dem Curhause , sowie im Nerottzal
zu verkaufen . N . bei Ch . Falker , Wilhelmstr . 40 . 12317

Das Haus Parkstraste No . 11 ist zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilt Rechtsanwalt Schenck ( Schiller¬
platz 4 ) . 11643

In hiesiger Stadt ist ein mit allen Bequemlichkeiten versehenes ,
gut erhaltenes Haus in schöner , gesunder Lage für
25,500 Mark zu verkaufen . Dasselbe eignet sich zum
Alleinbewohnen , auch kann es ebenso gut rentabel gemacht
werden . Näh . bei Hrn . Falker , Wilhelmstr . 40 . 1614
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(Kortletzung au » Deal ißaupiblati . )

Persoueu » die ftch nubistesu

Eine unabb . Wittwe sucht Monatstelle . N . Webergasse 47 . 1436

Ei » zuverlässiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches
das Kochen und alle Hausarbeiten gründlich versteht,

,
sucht

wegen Abreise der Herrschaft auf gleich oder zum 1 . Februar
Stelle . Näheres Expedition . 1660

Tin junges Mädchen fucht Stelle . Näh . Michelsberg 10 , Part .

Werisnen , Ms
'
rrcht Werden r

Für mein " Detail - Geschäft am hiesigen Platze

suche eine junge Dame als Kassireriu . Offerten
unter 8 . C . 2 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1688

Rheinstraße 29 wird ein Mädchen , welches kochen kann , zur

Aushülfe gesucht . 1 ^ ' 1

Gesucht zum 1 . Februar ein Mädchen von 16 Jahren ,

welches noch nicht gedient hat , für gröbere Hausarbeit . An¬

meldungen b ;*8 Morgenszwischen 10 und 12 Uhr Friedrichstraße
No . 27 , 2 Stiegen hoch links . 1742

Ein durchaus zuverlässiges , reinliches Mädchen mit guten

Zeugnissen , welches kochen , waschen und bügeln kann , wird zum

1 . Februar gesucht . Näheres Emserstraße 2 , Parterre links ,

Vormittags von 10 — 12 und Nachmittags von 2 — 4 Uhr . 1726

Ein ordentliches Mädchen für Haus - und Küchenarbeit wird

in ein Restaurant zum 1 . Februar gesucht . Näh . Mühlg . 7 . 1738

Bilderreisende ,

welche den neuen großen Kupferstich „ Luther , die päpst¬

liche Bannbulle verbrennend "
, zum Besten des Gustav -

Adolf - Vereins und vom Vorstand desselben heransgegeben , m

Commissionsvertrieb nehmen wollen , werden gebeten , rhre

Adressen nebst einer 10 Pfg . - Retour - Marke an H . Freuden¬

stein , 8 postlagernd Frankfurt a . M , zu senden . 1627

(Fortietzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Für eine kleine Familie ohne Kinder wird im südlichen

Stadttheile eine Wohnung , erste Etage , von sieben Zimmern

nebst Zubehör zum 1 . April zu miethen gesucht . Offerten mit

Preisangabe Sounenbergerstraße 31 abzugeben . 1661

Eine leidende Dame fucht zwei Heine Zimmer mit Pension

unter bescheidenen Bedingungen , bei einer sehr ruhigen , anstän¬

digen Familie ; nur Bierstadterstraße , Mainzerstraße , Anfang

der Friedrichstraße ober Louisenstraße . Cff . unter M . 1 . 89 nm

genauer Preisangabe find in der Exp . d . Bl . abzugeben . -' 747

WKgeAister

Adolphs alle e 6 im Hinterhaus sind 2 Zimmer nebst Küche

und Keller an ruhige , stille Leute aus 1 . April zu Derrn . 1367

Dotzheimerstraß
'
e18,1 . Et . , 2möbl . Zimmer z . verm . 15502

Geisbergstraste 24 ein möbl . Mansarde - Zimmer zu verm .

Nikolasstraste 15 , Ecke der Adelhaidstraste , ist die

Bel - Etage , bestehend aus Salon , 5 Zimmern , 3 Mansarden ,

Küche , Gartenaufenthalt re . , auf sogleich ober 1 . April zu

vermiethen . Näheres im Hause ebener Erde ober Adelhmd -

straße 15 im 1 , Stock .

Rheinland
, unt Streuen , per Karren , durch Bestellung per , Postkarte ,

liefert A . Eschbacher in Biebrich ,

1684 Adolphftraße 10 .
"

Stn eleganter Einfahr - oder Jagdwagen und ein leichtes ,

gebrauchtes Wägelchen mit Verdeck billig zu verkaufen .

1596 3 . Jumeau , Kirchgasft 37 .

Karlstraße 6 , Bel - Etage , gut möbl . Zimmer zu verm . 8 74

Michelsberg 28 , Hinterh . , ist eine Wohnung zu verm . 1503

Billa Sonnenbergerstratze 34
geräumig , comfortabel möblirt zu verm . ober zu verkaufen . 5258

Wellritzstraße 21 sinb 2 schöne Wohnungen , bestehend aus

2 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf gleich zu verm . 15293

I
Jn ber Villa Parkstraste 16 ist bie gut möblirte Hoch - j

Parterrewohnung auf 1 . April zu vermiethen . Näheres ■

baselbst . 1231 g

Ein möbl . Zimmer mit ob . ohne Kost zu tim . Feldstraße 10 . 1061

Die Billa Blumeustraste 3 ist unmöblirt zu ver¬

miethen . Herr Dr . Großmann , Adelhaibstraße 33 , wird

die Gefälliakni haben , nähere Auskunft zu ertheilen . 2895

Ein kleiner Laden mit Wohnung für 350 Mark , sowie eine

Mansard - Wohnung sofort zu vermiethen Römerberg 1 . 1743

2 Arbeiter erh . Kost u
'
nb Logis Faulbrunnenstr . 8 , 1 St . r . 1226

Reinliche Leute können ein Zimmer mit zwei Betten unb Kost

erhalten . MH . Herrumühlgasse 3 bei Fr . Dinges . 13761

Angekommene Fremde .

( Wieib . Bade -Blatt vom 18 . Januar 1881 .)

Legens de frangais par une institutrice franfaise

Spiegelgasse 9 .

Adler «
Montigel . Kfm .. Freiburg .
Müller , Fabrikbe «., Eltville .
Disch , Fr . m . Fam ., Amsterdam .
Grebert , Hotelbes ., Schwalbach .
Seckelson , Kfm ., . Berlin .
Bertelsmann , Kfm ., Bielefeld .
Hennings , Kfm ., Frankfurt .
Feist , Kfm ., Köln .
Pulvers , Kfm ., Frankfurt .
Fichtelberger , Kfm , Nürnberg .

HÄreoe >
Frickhöffer , Hofrath Dr . m . Fam .,

Schwalbach .
Berliner Hof i

Mock , Gutsb m . S . u . Bd .,Haarlem .
< <- iHierher Hof «

v . Wachhol tz , Prem .- Lt ., Hagenau .
Eiahera >

Ermert , Kfm ., Köln .
Bitter , Kfm ., Köln .

Heymann , Kfm ., Lüdenscheid .
Creutzenberg , Kfm ., Leipzig .
Hieber , Rentmeister , Molsberg .
Schultz , Oberförster , Caub .
Christ , Oberförster , Bleidenstadt .
Hirsch , Fabrikbes ., Offenbach .
Will , Kfm ., Pforzheim .
Viehöver , Kfm ., Schophoven .

Biaenbnhn - Blotel -

v . Karger , Lieut ., Mainz .

firaad - Hdtel (Sch&tzenhof-Blder ) :

Engel , Amtsverw ., Warin .

Synecker , Weilmünster .
Siegfried , Idstein .

Meyer , Oberförster , Holzappel .
Schott von Schottenstein , Frhr .,

Forstmeister , Frankfurt .
Wolf , Oberförster , Oberems .
Heis , Philippstein .
Mantels , Weilburg .

HirMner Wnldi
Oehme , Fabrikbes ., Köln .
Finhoff , Kfm ., Köln .

Vier Jahieszeiteai

Montigel , Freiburg .
Naches , Pans .

Peyer , Berlin .
Johns ton , Ingland .

Goldene Hefte :
Lieber , m . Fr ., Neesbach .
Müller , Kfm ., Worms .

Weine Ulliem
Douglas , Schottland .

MaeHMuer Mok s
Franke , m . Fr . , Bremen .
Schiff , Banquier , Berlin .
Faber , Kfm . m . Fr ., Nürnberg .

Alter Kouenhofi
Vernier , Kfm ., Zelle .
Siegfried , Kfm , Köln .
Eidemüller , Kfm ., Leipzig .
Vohwinkel , Kfm ., Trier .
Fuckel , Gutsbes ., Oestrich .

Hotel du Word :
Schmidt , Coblenz .

E£ Ss®Sa - K? ®tel i
Grotjahn , Dr . med . , Schladen .
Reinhard , Major a . D ., Laubach .
Breunscheidt , Kfm . m . Fr .,

Barmen .
Lichterfeld , Frl . Pianistin , Berlin ,
von der Maisburg , Oberförster ,

Eichenberg .
■ plegel i

Murphy , m . Fam ., London ,
v . Böhn , Obristlieutenant m . Fam .,

Arnstadt .
Dell ’Era , Frl . m . Bed ., Mailand .

Hotel Triethammer :

Bagenie , Limburg .
Hotel Victors » t

Lorbach , Kfm ., Frankfurt .
Hartley , Rent . m . Fr . , London .

Hotel Vogel t
Reinhardt , Kfm ., Lahnstein .

Hotel Wetaa :
Bail , Aschaffenburg .
Jacobs , Ingen ., Mühlheim .
Berresheim , Köln .
Hammerschmidt , Kfm, , Elberfeld .

Xe l ’ rhathüoaer « :
Villa Heubel : Hardenberg , Excell .,

Fr . Gräf . m .Bd .,Schloss Laulzom .
Villa Rosenhain : Rowel , Fr . ,

Honolulu ,
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i gesunden ; jetzt aber hatte er keines mehr zu lieben , so hatte sie
i gerechnet , und ein so gemüthvoüer Mann , wie der Rathsherr ,

1881 . 17 . Januar .

Regenmenge proQ
' in Par . Cb " .

Die Barometeranaabe « sind auf 0 ' R . redueirt .

Geld .

6 Uhr
Morgens .

333,07
— 7,2

0,94
94,1

SB.
schwach ,

bedeckt .

383,16
- 5,47

1,00
84,93

gewohnte Heftigkeit in seiner Alle schonenden und Alles beschö¬

nigenden Güte aus ihrer großen Liebe für den Verstorbenen , der

es heftig widerstrebt , einen Fremden an dessen Stelle zu sehen ,

hergeleitet , nicht aber aus welch immer anderen , am wenigsten

unlauteren Gründen . Wie auch hätte er solche argwöhnen können ?

Sie hatte ja den kurzsichtigen Mann zu überzeugen verstanden ,

daß ihr Wirken und Sorgen um und für ihn durchaus selbstlos

sei — nur also konnte sie ihr Ziel erreichen ; sie hatte den Cha -

ratter des Rathsherrn zu gut studirt , um sich darüber zu täuschen ,

daß sein Erkennen ihrer Absicht dieselbe auss Entschiedenste verei¬

teln würde . Sie wußte , daß ihn Nichts an sie fesselte , als seine

eigene unendliche Herzensgüte , sein völlig blinder Glaube an eine

gleiche Güte ihrerseits , Dankbarkeit sür ihren aufopfernden Bei¬

stand in guten und bösen Tagen und endlich — was sie wohl

nicht mit Unrecht für das Entscheidenste hielt — das Physische

Wohlbehagen , das sie täglich neu ihm durch ihre ausmerksame un¬

ermüdliche Fürsorge zu erwecken verstand . Auch » icht die schwächste

Neigung sür die sreilich unentbehrlich scheinende Fremde hatte
neben der reichen Liebe für seine Kinder Raum in seinem Herzen

Meteorologische Beobacht « » ge «

der Station Wi * ‘

gerechnet , uno ein gnnuiguuuci
mußte sich herzlich an einen Menschen , sei es der fremdeste ,

anfchließen , war es da nicht nächstliegend , daß er sich an fie , die

den Platz in seinem Herzen und Hause doch gewißlich sich wohl
verdient hatte , anfchloß ? Sie glaubte , bis auf den letzten Schritt

ihr Ziel erreicht zu haben . Es galt nur noch , den geeigneten

Moment geschickt herbeizuführen und — zu benutzen ; und dazu war

diefe Trauerzeit die allergünstigste , wo gemeinsames Leid um ihrer

Beider Liebling den verlassenen Vater und die treue , des Trostes

gleich ihm bedürftige Pflegerin mehr denn je auseinander anwies .

Da plötzlich tr tt ein unerwartetes Hinderniß aus : der sremde
Knabe , den der Rathsherr an Sohnes statt anzunehmen in einem

Augenblick höchster schmerzvoller Ergriffenheit sich gelobt hatte .

Wie nun , wenn der Knabe sich des Rathsherrn Liebe erwarb und

wirklich ihm Sohn wurde ? Daun wäre die Leere seines Herzens

ausgesüllt , und sie — sie blieb nach wie vor Haushälterin ! Zwar

wäre das Erstere der unbegreiflichste Widerspruch zu der zärtlichen

Hefen Liebe , mit der er an seinem jüngsten und letzten Kinde ge¬

hangen ; aber war nicht schon der im heftigsten Schmerz gefaßte

Entschluß , einen wildfremden Knaben dessen Stelle einnehmen zu

lassen , ein solcher Widerspruch ? Sie empfand , daß doch Etwas in

des Rathsherrn , wie in jedes guten Menschen Innern geborgen

lag daran der Böse nicht reichen kann . Allein so wenig sie fähig
war , sich in einen Seelenzustand zu versetzen , aus welchem allein

ein Entschluß , wie dieser , sich entringen konnte , so überzeugt war sie ,

daß um der Stunde willen , in der dieser Entschluß gefaßt worden ,

der Rathsherr nun und nimmer demselben untreu werden würde ,

wenn nicht ein Etwas sich sände , das seine Seele stärker erschütterte ,

als die Ereignisse des heutigen Tages , und in dieser Erschütterung
den edlen Vorsatz wanken machte , vielleicht gar vernichtete .

Und ihr ahnte plötzlich , es werde sich ein solches Etwas finden .

Mit offenem Widerstande richtete sie in diesem Falle am

wenigsten aus ; aber ein ehrlicher , offener Widerstand war auch

ihre Sache nicht ; sie war gewohnt , mit den kleinlichen Werkzeugen

heimlicher Bosheit , sreundlicher List zu arbeiten , und die kalt¬

blütigste Ausnutzung der Schwächen Anderer lieh ihr stets hilf¬

reiche Hand dabei . Mittelst derselben würde sie auch dem Ein¬

dringling den Weg zu dem Herzen des schwachen alten Mannes

verschließen und ihn unschädlich machen .

Mit diesem Entschluß , dessen Ausführung vor Allem die

frömmste Miene zum mißliebigen Spiel erforderte , erhob sie sich
vom Lager , kleidete sich an und begab sich mit dem Ausdruck tiefer

Bekümmerniß , den der Trauersall bedingte , zu dem Kranken , um

denselben zu pflegen und so den Rath am schnellsten zu versöhnen .

(Fortsetzung folgt )

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lm .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Mndrichtung u . Windstärke

Allgemeine HtmmelSanficht .

Armin .

Srzählung von S . Melnec , Vers , von „Die Gouvernante " 2c.

( 5 . Fortsetzung .)

bäte w ° hn ^ unverehel . Taglöhner Johann Heinrich

von Hornau A Königstein , alt
'
43 I . 5 M 29 T - Am 15 Jan der

Könial . Strafanstalts -Director a . D . Friedrich Wilhelm Habewst . alt

es ' i
*

fi 13 1 — Am 16 . Jan ., der unverehel . Kömgl . Gerichts

Mseffor Kiedrich Peters , alt 31 I . liffl . 22 T . - « m 16 . Jan ., Carl

S bc8 (StcinficiueTfltljtlfen ® Tol)ntcnin , olt 1 3 - b yJl .

Am 16 . Jam,
'

die unverehel . Wäscherin Louise Jäger von Biebrich -Mosbach ,

alt 53 I . 1 M . 23 T . ________
Königliches Sianoesau » .

Amsterdam 168 .60 bz .
London 20 .410 - 405 bz .

Saris
80 .60 - 80 .55 bz .

Sten 171 .95 bz . , _
Frankfurter Bank -Disconto 4 % .
ReichSbank -DiSconto 4 % .

N
^

Anna Maria ? - Am
"
Jan .7 dem

"
Küfer - |

aebülfen Christian Schlotter e. T ., N . Auguste Johannette . - Am

s.. m Maureraehülfen Jacob Demel e. T ., N . Johanna .

Am ?3 ^ an dem Tüncher Wilhelm Löffler e. T ., N . Catharme Marie

Lwa - Am 15 Jam , dem Schuhmacher Wilhelm Thier e. T . - Am

14 Jan , dem Metzger Leonhard Dinkel e. t . S . — Am 14 . ^ an „ dem

^ ^
V

°
er ^ h ? l ^ch

^
t^ Am

^
l ^ Jan ^ de^ '

Gasarbeiter Emil Fahrenberg

von Dabringhaüsm, Kreises Lennep,
'
Reg, -Bez . Düsseldorf wohnh dahier

Elisabeth Christiane Friederike Rosine Deuser von Blerstadt , bisher

Heute zum ersten Male war ein schwacher Strahl der Erkennt -

niß in diefe feine unbewußte Gefangenfchaft gefallen : währenddes

Auftrittes , den Fräulein Seefeld des fremden Knaben wegen her¬

vorgerufen ; das durfte Letztere aus feiner bisher noch nie ver¬

nommenen gestrengen Mahnung an feine hausherrlichen Rechte

schließen . Sie hatte in der maßlosen Entrüstung , die sie so unvor¬

bereitet ergriffen , die Unvorsichtigkeit begangen , ihn zu erinnern ,

daß er einen eigenen Willen und — denselben ungebührlich lange

nicht mehr zur Geltung gebracht habe . Sie verhehlte sich nicht , °

toll . Silbergeld - Rm . — W -
» katen . . . 9 „ 53 — 58 „

20Frcs .-Stücke . 16 , 12 - 16 ,
Sovereigns . . 20 „ 29 — 34 „

atriales . . 16 „ 67 — 71 „
ars iu Gold 4 „ 17 — 19 „

Traukfurter Course vom 17 . Januar 1881 .

Geld . Wechsel .

18

■

l ää ä « « u » L w

Marktberichte .
Frankfurt , 17 . Jan . (Viehmarkt .) Der heutige Vlchmarkt

war ziemlich gut befahren . Augetrieben waren 360 Cd )ien unb Stiere ,

360 Kühe und Rinder , 240 Kälber und 300 Hammel . Die Preise stellten

ftdr Ochsen 1 Qual . 66 — 68 M ., 2 . Qual . 60 — 62 M ., Kühe 1. Qual .

54— 56 M . 2 . Qual . 40 — 50 M ., Kälber 1 . Qual . 55 — 58 M , T Qual .

45 — 50 M .,
'

Hämmel 1. Qual . 58 — 60 M ., 2 . Qual . 40 — 50 M . Schweine

wurden 660 eingeführt ä 6b Pf . das Pfund .________________ ___

Berloosunge « .

(Kölner Dombau - Lotterie .) Ziehung vom 15 Januar . (Ohne

Gewahr ) 1 Gewinn zu 3000 Mk . fiel auf No . 137743 . 1 Gewinn zu

15 (X) Mk fiel auf Nm 153471 . 5 Gewinne zu 600 Mk . fielen auf No .

65349 91393 150194 172014 und 291299 . 2 Gewinne zu 300 Mk . fielen

auf No . 58622 und 287662 . 21 Gewinne zu 150 Mk . fielen auf No . 31710

42723 58962 80166 107559 122941 127066 130026 1E32 192553 216267

250783 255952 277305 285883 312395 315601 324658 326722 346911

and 348008 . No . 247592 „ Kleine Sünden "
, Oelgemälde von E . Stieler

in München . No . 280881 „Genrebild "
, Oelg . von H . Gehrich m Celle . .

2 Uhr 10 Uhr
Nach « . Abends .

333,19 333,23
- 2,6 - 6,6

1,15 0,92
73,8 86,9

W . O .
schwach . schwach .

bedeckt . bedeckt .

0,6 —
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